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Zum Auftakt: Geführte E-Bike Tour am 18. Juni 2023

 Foto: Dominik Ketz

Wie bereits in der letzten Ausgabe des Wäller Blätt-
chens angekündigt, geht das STADTRADELN in Bad 
Marienberg in die zweite Runde. Drei Wochen lang, vom 
18.06. bis einschließlich 08.07.2023, sollen so viele Kilo-
meter wie möglich mit dem Fahrrad zurückgelegt werden.

Jeder darf mitmachen, die Anmeldung kann unter www.
stadtradeln/vg-bad-marienberg.de vorgenommen werden.

STADTRADELN ist vorrangig ein Gemeinschaftswett-
bewerb, daher wird immer in Teams geradelt. Die 
Teams bestehen meist aus Familienmitgliedern, 
Freund*innen, Schulklassen, Arbeits- oder auch Ver-
einskolleg*innen. Man kann bereits bestehenden 
Teams beitreten oder auch eigene Teams anlegen. Die 
geradelten Kilometer werden bequem per App erfasst 
oder im eigenen Account eingetragen. Auch eine hän-
dische Erfassung der Kilometer ist möglich.

Der Auftakt erfolgt in diesem Jahr mit einer geführten 
E-Bike Tour der Touristinfo Bad Marienberg am Sonn-
tag, dem 18.06.2023.

Gestartet wird um 13 Uhr, Treffpunkt ist die Touristinfo 
in der Wilhelmstraße 10 in Bad Marienberg. Die Tour 
führt von Bad Marienberg aus über die Eisenkaute 
nach Kirburg. Über Norken geht es auf schönen Wald-
wegen durch den Nauberg nach Nauroth. Über den El-
kenrother Weiher und Lautzenbrücken geht es wieder 
zurück nach Bad Marienberg. Die geschätzte Strecken-
länger beträgt etwa 40 Kilometer. Radeln Sie gerne mit! 
Bei dieser Tour steht nicht der sportliche Ansatz im Vorder-
grund, sondern das entspannte Radeln durch die Natur. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist.

Anmeldung:
Touristinfo Bad Marienberg

Tel. 02661 7031

Mail: touristinfo@badmarienberg.de

Der Veranstalter und die Rad-Tourenführer übernehmen 
keine Haftung bei etwaigen Unfällen, Personen- und 
Sachschäden. Die Teilnahme an der Radtour erfolgt auf 
eigene Gefahr und eigenes Risiko, es besteht Helmpflicht.

Sie haben Probleme bei der Anmeldung oder noch offe-
ne Fragen zum Wettbewerb? Unsere Klimaschutzmana-
gerin Helena Frink steht Ihnen als lokale Koordinatorin 
der Aktion mit Rat und Tat unter 02661 6268-303 oder 
unter helena.frink@bad-marienberg.de zur Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
können Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnummer 
0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur 
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de  der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst 
wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -

	■ DRK-Sozialstation Westerwald
- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle Be-
troffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale und 
kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Behinderung 
und Krankheit und dies niedrigschwellig und umfassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620

Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg, Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 – 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Am 9. Juni bleibt die Bücherei geschlossen- Brückentag!
Ingrid Kretz: Die Feuermagd von Dillenburg
Mitten in der Nacht wird die Magd Philippa von ihrer Freundin 
Elsa geweckt. Diese hat furchtbare Neuigkeiten: Sie wird we-
gen Kindesmord an ihrem unehelichen Säugling gesucht! Phi-
lippa muss miterleben, wie die Freundin verhaftet wird. Doch 
damit nicht genug: Einige Tage später, in der Nacht des 14. 
Mai 1723, bricht ein Brand in Dillenburg aus, der beinahe die 
gesamte Stadt zerstört. Zudem will jemand die Heirat von Phi-
lippa und dem Gerichtsschreiber Caspar verhindern. Philippa 
und Caspar kämpfen für ihre Liebe und fragen sich gleichzei-
tig: Wie ist der Brand entstanden? Was hat Elsa damit zu tun? 
Und warum wird sie die Feuermagd von Dillenburg genannt?
T.C. Boyle: Blue Skies
Der Countdown zur Apokalypse läuft: Auf den Straßen Flori-
das liegen Tausende Katzenfische und der gute kalifornische 
Wein schmeckt nach Asche.“ Der Planet stirbt, siehst du das 
nicht?“ wirft Cooper seiner Mutter vor, die ihre Küche gehor-
sam auf frittierte Heuschrecken umstellt. Heftige Diskussio-
nen gibt es auch mit Schwester Cat. Sie hat sich als Haustier 
einen Tigerpython namens Willie angeschafft, den sie sich 
wie ein glitzerndes Juwel um die Schultern hängt. Die Frage 
nach dem Verhältnis zur Umwelt geht wie ein Riss durch die 
Familie, bis eines Nachts Willie aus dem Terrarium verschwin-
det. Blue Skies ist ein Meisterstück des gesellschaftlichen 
und ökologischen Realismus- denn keiner erzählt menschli-
cher als Boyle, was passiert, wenn die Natur zurückbeißt.
Salman Rushdie: Victory City
Südindien im 14. Jahrhundert: Die neunjährige Waise Pampa 
Kampana wird von einer Göttin auserkoren, ihre menschliche 
Hülle und ihr Sprachrohr in die Welt zu sein. Aus einer Hand-
voll Samen schafft sie die Stadt Bisnaga- Victory City, das 
Wunder der Welt. All ihr Handeln beruht auf der großen Auf-
gabe, die ihr die Göttin gestellt hat: den Frauen in einer patri-
archalen Welt eine gleichberechtigte Rolle zu geben. Aber die 
Schöpfungsgeschichte Bisnagas nimmt mehr und mehr ihren 
eigenen Lauf. Während die Jahre vergehen, Herrscher kom-
men und gehen, Schlachten gewonnen und verloren werden 
und sich Loyalitäten verschieben, ist das Leben von Pampa 
Kampana untrennbar mit dieser Stadt verbunden: von ihrem 
Aufstieg zu einem Weltreich bis zu ihrem tragischen Fall.
Volker Klüpfel/ Michael Kobr: Die Unverbesserlichen- Die 
Revanche des Monsieur Lipaire
Seit dem Ende des großen Coups genießen Monsieur Lipaire 
und seine fünf Gaunerfreunde die französische Sonne und das 
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Leben. Doch die Vicomtes haben zwischenzeitlich das Fürs-
tentum Port Grimaud ausgerufen. Pompöse Staatsbesuche 
und repräsentative Audienzen vor jubelnden Adelsfans inklusi-
ve. Als Erstes stellen sie die Wassertaxis ein, und Karim wird 
arbeitslos. Dann soll auch noch Delphines Handyladen dicht-
gemacht werden, was ihre ganze Familie in finanzielle Schief-
lage bringt. Doch die Freunde halten zusammen. Sie wollen 
die Urkunde, die die Vicomtes als Besitzer von Port Grimaud 
ausweist, wieder an sich bringen. Dabei haben sie keine Ah-
nung, wie man einen solchen Coup aufziehen könnte.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E–Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Liebe – Zeitgeschichte- Drama! 
Für jeden etwas
Julie Caplin: Das kleine Cottage in Irland
Liebe geht durch den Magen
Hannah hat genug von ihrem Single-Alltag in Manchester. 
Kurzerhand meldet sie sich bei einer renommierten Koch-
schule in Irland an, denn gutes Essen ist ihre große Leiden-
schaft. Bei einem Zwischenstopp in Dublin lernt sie den 
charmanten Conor kennen. Die beiden verbringen einen ro-
mantischen Abend, doch sich ernsthaft zu verlieben kommt 
für beide nicht in Frage. So reist Hannah am darauffolgenden 
Tag weiter ins beschauliche County Kerry, wo sie die nächs-
ten drei Monate verbringen wird. Der Ort liegt idyllisch zwi-
schen grünen Hügeln und atemberaubender Steilküste, jeder 
kennt hier jeden. Und schon bald merkt Hannah, dass sie 
Conor nicht vergessen kann – und dass Geheimnisse in Dub-
lin nicht gut aufgehoben sind.
Julia Kröhn: Die Welt gehört uns – Eine unmögliche Freiheit
Frankfurt, 1965: Zwanzig Jahre hat Ella erfolgreich das „Bü-
cherreich“ geführt, doch nun herrscht Zwist: Ihre deutlich 
jüngere Schwester Luise hat die schnulzigen Bücher satt. Ihr 
Kopf ist voller neuer, unerhörter Ideen, zu denen sie der cha-
rismatische und politisch aktive Student Thilo anstiftet. Zu-
nächst steht Ella diesen ablehnend gegenüber. Doch dann 
bringt Luise sie dazu, ein dunkles Kapitel ihrer Vergangenheit 
aufzuschlagen. Ella erinnert sich wieder, was sie einst als 
Verlegerin angetrieben hat: der Glaube, dass Bücher Men-
schen aufrütteln und die Welt verändern können. Werden sie 
ihr nun auch helfen, endlich ihr Glück zu finden?
(Band 2)
Ulrike Renk: 
Fine und die Zeit der Veränderung – Eine Familie in Berlin
1931: Der Alltag im von der Wirtschaftskrise gebeutelten 
Berlin ist schwer. Fines Mutter Ulla Dehmel gelingt es kaum, 
für ihre Kinder zu sorgen. Schließlich ist sie gezwungen, Fine 
und ihre Schwestern bei einer Pflegefamilie auf dem Land 
unterzubringen. Zunächst ist Fine entsetzt, dass sie Berlin 
verlassen muss, aber nach und nach arrangiert sie sich mit 
dem neuen Leben. Dann kommen die Nazis an die Macht, 
und es zeigt sich, dass Ullas Sorge um ihre halbjüdischen 
Kinder berechtigt war. Schon bald wird Fine ihr Erbe zum 
Verhängnis. Wird sie es schaffen, dennoch an ihre Träume zu 
glauben?
(Band 4)
Kristin Hannah: 
Der junge von Angel Falls – Wenn Engel schweigen
Es ist der Alptraum einer jeden Familie: Die passionierte Rei-
terin Mikaela wird von ihrem Pferd abgeworfen – und ihr klei-
ner Sohn Bret gibt sich die Schuld dafür. Als Mikaela in ein 
tiefes Koma fällt, glaubt ihr Mann Liam fest daran, dass er sie 
mit seiner Liebe ins Leben zurückholen kann. Gleichzeitig 
muss er sich jedoch um seine beiden Kinder kümmern, die 
mit dem Unfall ihrer Mutter zu kämpfen haben. Vor allem Bret 
ist schwer traumatisiert. Und dann stößt Liam auf ein lang 
gehütetes Geheimnis seiner Frau.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags ............................................. 16:30 Uhr - 18:30 Uhr
Donnerstag ..........................................17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sebastian Fitzek: Elternabend- Kein Thriller (Auch wenn 
der Titel nach Horror klingt)
Sascha Nebel hat sich zur falschen Zeit am falschen Ort das 
falsche Auto für einen Diebstahl ausgesucht. Kaum, dass er 
hinter dem Steuer eines Geländewagens Platz genommen 
hat, zieht eine Horde demonstrierender Klimaaktivisten 
durch die Straße. Allen voran eine junge Frau, die den SUV 
mit einer Baseballkeule demoliert. Als die Polizei auf der 
Bildfläche erscheint, ergreifen Sascha und die Unbekannte 
die Flucht und platzen in den Elternabend einer 5. Klasse. 
Um die Nacht nicht in Polizeigewahrsam zu verbringen, 
bleibt ihnen keine andere Wahl: Sie müssen in die Rolle von 
Christin und Lutz Schmolke schlüpfen, den Eltern des 11jäh-
rigen Hector, die bislang jede Schulveranstaltung versäum-
ten. Zwei wildfremde Menschen, zwischen denen kaum grö-
ßeres Streitpotential herrschen könnte, geben sich als Vater 
und Mutter eines ihnen völlig unbekannten Kindes aus. Dabei 
ist die Tatsache, dass Hector der größte Rüpel der Schule ist, 
sehr schnell ihr kleinstes Problem …
Micha Krämer: Sommer, Sand und Campingterror
Ein neuer Fall auf Langeoog! Der achte Fall mit Martin von 
Schlechtinger
Martin von Schlechtinger ist nicht gerade begeistert. Für min-
destens vier Wochen soll er seine beschauliche Insel Langeoog 
verlassen, um einen heruntergekommenen Campingplatz auf 
Vordermann zu bringen. Warum nur musste Frieder Hansen 
den Platz auch unbedingt an Martins bessere Hälfte Anne-
marie vererben? Hätte der sich nicht jemand anderen aus der 
Verwandtschaft aussuchen können? Auf dem Campingplatz 
angekommen, wird Martin eins schnell klar: Frieders Tod war 
kein Unfall! Irgendeiner der doch recht skurrilen Camper hat 
den ehemaligen Besitzer eiskalt umgebracht.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
– neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch ..............................................17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag .................................................17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Telefon ...................................................... 02661 – 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 – 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Beth O´Leary: Love to share - Liebe ist die halbe Miete
Not macht erfinderisch: Tiffy braucht eine günstige Bleibe, 
Leon braucht dringend Geld. Warum also nicht ein Zimmer 
teilen, auch wenn sie einander noch nie begegnet sind? Ei-
gentlich überhaupt kein Problem, denn Tiffy arbeitet tags-
über, Leon nachts. Die Uhrzeiten sind festgelegt, die Abspra-
chen eindeutig. Doch das Leben hält sich nicht an Regeln ...
Quelle: Borromedien
Brittainy C. Cherry: Wie die Ruhe vor dem Sturm
Grey hatte Spuren in meinem Herzen hinterlassen. Und ich 
hoffe so sehr, dass ich auch welche in seinem hinterlassen 
habe. Als ich meinen neuen Job als Nanny einer reichen 
Familie antrat, ahnte ich nicht, dass es Greysons Kinder wa-
ren, die ich betreuen würde. Und auch nicht, dass aus dem 
Junge, den ich einmal geliebt hatte, ein Mann geworden ist 
- ein eiskalter, einsamer, unnahbarer Mann. Greys Lachen ist 
verschwunden. Alles an ihm ist in Schmerz versunken. Doch 
ab und zu erkenne ich noch den Jungen von damals in sei-
nen sturmgrauen Augen - und ich weiß, dass es sich um ihn 
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zu kämpfen lohnt.“Brittainy C. Cherry ist für mich die Köni-
gin der Worte und Emotionen. Niemand kann dich mit sei-
nen Geschichten gleichzeitig so glücklich und traurig ma-
chen wie sie.“ BERENIKES BÜCHERHIMMEL Auftakt der 
herzzerreißenden CHANCES-Reihe von SPIEGEL-Bestseller-
Autorin Brittainy C. Cherry
Quelle: Borromedien
J.R.R. Tolkien: Beren und Lúthien
Ein dramatisches Schicksal überschattet die Liebe von Be-
ren und Lúthien. Sie gehört den unsterblichen Elben an, wäh-
rend er ein Sterblicher ist. In seiner tiefen Abneigung gegen 
alle Menschen zwingt ihr Vater, ein großer Elbenfürst, Beren 
eine unlösbare Aufgabe auf: Bevor dieser Lúthien heiraten 
darf, muss er von Melkors Krone einen Silmaril rauben. Den 
Leser erwartet die schönste Geschichte Tolkiens. Speziell für 
diese Ausgabe hat der bekannte Tolkien-Künstler Alan Lee 
zahlreiche Farbgemälde und Zeichnungen geschaffen.
Unerschrocken macht sich Beren auf den Weg, den Silma-
ril für seine Liebe zu gewinnen. Da setzt Melkor, auch Mor-
goth der Schwarze Feind genannt, die fürchterlichsten 
Kreaturen - skrupellose Orks und schlaue Wölfe - gegen 
Beren ein. Aber die Liebe zwischen Lúthien und Beren 
reicht buchstäblich über den Tod hinaus. Diese ohne Über-
treibung schönste Geschichte Tolkiens ist in nicht endgül-
tiger Form Bestandteil des „Silmarillion“, des „Buchs der 
Verschollenen Geschichten“ und des „Leithian Liedes“. 
Christopher Tolkien hat versucht, die Erzählung von Beren 
und Lúthien aus dem umfangreichen Werk, in das sie ein-
gebettet ist, herauszulösen. Er erzählt sie mit den Worten 
seines Vaters: zunächst in ihrer ursprünglichen Form, dann 
gemäß späteren Texten. So wird sie in ihrem Wandel dar-
gestellt. Die hier erstmals zusammen präsentierten Texte 
enthüllen Aspekte, die sowohl was die Handlung, als auch 
was die erzählerische Unmittelbarkeit anbelangt, später 
verlorengegangen sind.
Quelle: Borromedien
Christiane Fuckert: Klara trotzt Corona
Ein kleines Pfarrhaus unter einer alten Linde Nähe Lim-
burg. Hier leben Pfarrer Willem van Kerkhof und seine re-
solute Haushälterin Klara Schrupp. Es ist längst kein Ge-
heimnis mehr, dass drinnen am großen Küchentisch 
intensive kriminalistische Aufklärungsarbeiten stattfinden 
und dass besonders Klara auch außerhalb des Hauses der 
Polizei gerne schon mal ins Handwerk pfuscht. Doch 
plötzlich ist alles anders: Ein winziger, unsichtbarer Feind 
taucht auf wie aus dem Nichts, und gegen diesen kann 
selbst die gewiefte Klara keine Strategien entwickeln. 
Doch wer da glaubt, davon ließe sich eine wie sie unter-
kriegen, der irrt gewaltig! In den kurzweiligen Episoden 
dieses Buches können die Leser am Alltag der beiden teil-
haben und das urige Paar von einer ganz anderen Seite 
kennenlernen als in den bekannten Limburg-Krimis.
Quelle: Amazon

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Neue Romane
Judith Lennox: Die Jahre unserer Freundschaft
Bea, Emma und Marissa lernen sich als junge Frauen im 
England der Siebzigerjahre kennen. Eine tiefe Verbunden-
heit entsteht, obwohl sie aus unterschiedlichen Gesell-
schaftsschichten stammen und jede einen anderen Le-
bensweg einschlägt: Um eine gute Ehefrau und Mutter zu 
sein, begräbt Emma ihren Traum von einer Karriere als 
Künstlerin. Bea, von ihrer großen Liebe verlassen, gibt auf 
Druck ihrer Eltern ihr uneheliches Kind zur Adoption frei. 
Und Marissa muss sich nach der Flucht von ihrem gewalt-
tätigen Ehemann ein ganz neues Leben aufbauen. Über 
die Jahrzehnte hinweg halten die drei Frauen zusammen. 
Als das Schicksal sie erneut auf die Probe stellt und nichts 
mehr gewiss erscheint, ist es ein weiteres Mal ihre Freund-
schaft, die Bea, Emma und Marissa Halt gibt.
Drei Frauen, die gemeinsam allen Stürmen des Lebens trotzen.

Constanze Wilken: Das Rosencottage
Als die junge Edinburgher Künstlerin Kirsty Paterson das Ro-
sencottage ihrer geliebten Großmutter Fiona erbt, ist sie 
überglücklich. Mit dem hübschen Haus auf der Insel Tiree 
verbindet sie die schönsten Erinnerungen ihrer Kindheit. Al-
lerdings enthält Fionas Testament eine Klausel: Kirsty soll 
das Schicksal von Fionas Freundin Livie aufklären, die vor 
vielen Jahren verschwand. Zusammen mit ihrem neuen 
Nachbarn, dem ebenso tiefgründigen wie attraktiven Schrift-
steller Finlay begibt sich Kirsty auf Spurensuche – und bringt 
verhängnisvolle Geheimnisse ans Licht.
Große Gefühle von schottischer Inselromantik und ein lang 
gehütetes Geheimnis.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Verschiebung der Behälterabfuhr  
wegen des Feiertages 

„Pfingstmontag“ am 29.05.2023
Der Westerwaldkreis-Abfallwirt-
schaftsBetrieb weist darauf hin, dass 
wegen des Feiertages „Pfingstmon-
tag“ am Montag, dem 29.05.2023 
die Entleerung der Restabfall- bzw. 

Wertstoffgefäße oder die Einsammlung der gelben Sä-
cke in der Woche vom 29.05.2023 bis 02.06.2023 je-
weils einen Werktag später erfolgt; d.h. anstatt mon-
tags erst dienstags, anstatt dienstags erst mittwochs, 
anstatt mittwochs erst donnerstags, anstatt donners-
tags erst freitags und anstatt freitags erst samstags, 
03.06.2023.
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2023 zu 
entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll 
und Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-Abfallwirtschafts Betrieb
gez. Stefan König, Werkleiter



Wäller Blättchen 6 Nr. 21/2023

Bei Fragen:
Alexander Stahl

02661/6268-230

Die Verbandsgemeinde
Bad Marienberg sucht ab

dem 01.09.2023 eine

KÜCHENLEITUNG
(m/w/d)

für die Mensa des Schulzentrums
Bad Marienberg

Essenszubereitung für mind. 320 Schüler/innen nach den
Qualitätsstandards für die Schulverpflegung der deutschen
Gesellschaft für Ernährung
Leitung des Küchenteams sowie Disposition, Speiseplanerstellung &
Einkauf
Ansprechpartner für Schulleitung und Schulträger

abgeschlossene Ausbildung als Koch / Köchin oder mindestens ver-
gleichbare Ausbildung
Erfahrungen im Bereich einer Großküche sind wünschenswert
Kommunikatives und freundliches Auftreten
Selbständige, verantwortungsbewusste und strukturierte Arbeitsweise
Engagement, Teamfähigkeit sowie Führungskompetenzen

ein vielseitiges Aufgabengebiet mit Gestaltungsspielräumen (Mitarbeit
am Verpflegungskonzept)
einen attraktiven Arbeitsplatz in einer geräumigen und gut
ausgestatteten Profiküche
eigenverantwortliches Arbeiten als Leiter/in eines engagierten und
kooperativen Teams
familienfreundliche Arbeitszeiten (arbeitsfrei am Wochenende, an
Feiertagen und den überwiegenden Zeiten der Schulferien)
die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD-V), die Einstufung erfolgt entsprechend der
Tätigkeit und Ihrer Qualifikation 
Jahressonderzahlungen, eine zusätzliche Altersversorgung sowie die
Möglichkeit zum Fahrradleasing

Ihre Tätigkeit:

Wir bieten:

Ihr Profil:

SIE HABEN INTERESSE?

30 Wochenstunden
unbefristet

Bewerbungsunterlagen bis zum 09.06.2023 an:
 

Verbandsgemeindeverwaltung, Personalstelle
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg

per E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
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Mitzubringen sind: ein kleines Handtuch, 
dicke Socken und
bequeme Kleidung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: 
Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.;
Leitung: Tanja Weber

Donnerstag, 01.06.
12:30 Uhr Frauenclub Bad Marienberg: 

Fahrt zum Neuwieder Zoo
Bad Marienberg, Treffpunkt: 
Busplatz Neuer Weg
Der Frauenclub Bad Marienberg 
veranstaltet eine Halbtagestour
zum Neuwieder Zoo. 
Auch Nichtmitglieder 
können sich gerne dazu
anmelden. Info und Anmeldung 
bei Frau Wenderoth, 
Tel. 02661-5068.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Mareinberg 
schreibt nachstehende Maßnahmen öffentlich aus:

Deckensanierung Grundschule, Bad Marienberg

23-027-30 Bereich A Trockenbauarbeiten

Submission: 15.06.2023 09:30 Uhr

23-028-30 Bereich B Trockenbauarbeiten

Submission: 15.06.2023 10:00 Uhr

23-030-30 Elektroinstallation

Submission: 15.06.2023 11:00 Uhr

Deckensanierung Schulzentrum (Gebäude 8),  

Bad Marienberg

23-029-30 Trockenbauarbeiten

Submission: 15.06.2023 10:30 Uhr

23-031-30 Elektroinstallation

Submission: 15.06.2023 11:30 Uhr

Deckensanierung Schulzentrum (Gebäude 9), 

Bad Marienberg

23-036-30 Trockenbauarbeiten

Submission: Mittwoch, 14.06.2023, 10:00 Uhr

23-037-30 Elektroinstallation

Submission: Mittwoch, 14.06.2023, 10:30 Uhr

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei 

der Verbandsgemeinde Bad Marienberg,  

56470 Bad Marienberg unter  

www.bad-marienberg.de/ausschreibungen  

abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 26.05.2023

Andreas Heidrich

Bürgermeister

 

L. Kempf Gebäudetechnik e.K. 
Wiesenweg 5a 
57648 Unnau 
www.kempf-heizen.de 

Anlagenmechaniker/ -in (m/w/d) 
Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik 

Ausbildungsbeginn: 01. August 2023 
Voraussetzungen: Guter Abschluss der Berufsreife 

oder qualifizierter 
Sekundarabschluss I 

Kontakt: Marco Kempf 
info@lkempf.de 
02661/3245 

 
Weitere Informationen unter 
https://www.bad-marienberg.de/ausbildung 
 

 

	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 26.05.23 – 01.06.23

Sonntag, 28.05.
16:00 – 17:00 Uhr Sonntags um vier - Kurkonzert

Bad Marienberg, Musikpavillon 
im Kurpark, Heynstraße
Kurkonzert mit dem Musikverein
Neuhochstein-Schönberg
Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 30.05.
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt
auf dem Marktplatz statt. 
Zum umfangreichen Angebot gehören
frische Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, 
Backwaren sowie Honig
und Imkereiprodukte.

Mittwoch, 31.05.
18:30 – 19:30 Uhr After-Work-Kneipp

Bad Marienberg, Kneippbecken 
am Barfußweg
Präventive Gesundheitsfürsorge 
nach Pfarrer Kneipp.
Jeder ist willkommen,
kommen Sie einfach vorbei!
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	■ Öffentliche Ausschreibung
Die MarienBad GmbH schreibt nachstehende Maßnahme 
öffentlich aus:
Sanierung Freibad Unnau
23-035-30 Heizung-Sanitär-Lüftung
Submission: Dienstag, 13.06.2023 11:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 26.05.2023
MarienBad GmbH

Timo Koch
Geschäftsführer

 

Öffentliche Bekanntmachung

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 5. Juni 2023, 18:00 Uhr in den Großen Sit-
zungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Personalangelegenheiten
3. Beratung und Beschlussfassung über private Förderan-

träge aus dem Programm „Stärkung und Belebung von 
Ortskernen“ der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Es ist wieder soweit: 
Die Rasenmäher brummen …

Nehmen Sie Rücksicht!! Auf gute Nachbarschaft!!
 Foto: Pixabay

Kennen Sie das? Ein 
wunderschöner Früh-
lingstag, ein leckeres 
Mittagessen oder ein 
Feierabendbier auf Ter-
rasse oder Balkon.

Herrlich! Doch kaum hat 
man sich hingelegt und 

ausgestreckt, rattert in Nachbars Garten ein Rasen-
mäher los und auch im Garten gegenüber jault ein 
Rasentrimmer. Vorbei ist es mit der Ruhe.

Keine Frage. Der Rasen wächst und muss gemäht wer-
den. Aber was ist eigentlich erlaubt? Welche Spielre-
geln muss man einhalten, um unnötige Streitereien und 
Ärger mit den Nachbarn zu vermeiden. 

Das Land Rheinland-Pfalz hat das Rasenmähen in der 
Mittagszeit ausdrücklich verboten. Um Irritationen vor-
zubeugen, weisen wir nachfolgend nochmals auf die 
wichtigsten Bestimmungen des Landes-Immissions-
schutzgesetzes hin.

Rasenmäher und bestimmte lärmerzeugende Geräte 
und Maschinen (Motorkettensäge, Heckenschere u.a.) 
dürfen an Werktagen in der Zeit von 7 bis 13 Uhr und 
von 15 bis 20 Uhr betrieben werden. An Sonn- und 
Feiertagen ist der Betrieb ganztägig verboten. Das Be-
triebsverbot am Mittag gilt nicht für Maschinen, die im 
Rahmen der öffentlichen Daseinsvorsorge oder ge-
werblich genutzt werden.

Freischneider, Grastrimmer/Graskantenschneider 
sowie Laubbläser und –sammler dürfen nur werk-
tags zwischen 9 und 13 Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr 
betrieben werden. Während der übrigen Zeiten dürfen 
sie weder privat noch gewerblich genutzt werden.

Die Erfahrung zeigt, dass viele Ruhestörungen auf 
Rücksichtslosigkeit gegenüber Mitmenschen, Gedan-
kenlosigkeit oder auch auf Unkenntnis der Vorschriften 
beruhen. Meist bleibt es bei Beschwerden, manchmal 
kommt es aber auch zu Anzeigen.

Deshalb nochmals unsere Bitte: Nehmen Sie Rücksicht 
auf Ihre Mitmenschen und halten Sie die gesetzlichen 
Bestimmungen ein!

Verbandsgemeindeverwaltung

- örtliche Ordnungsbehörde-

B. Öffentlicher Teil
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
5. Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzungen 

vom 06.03. und 03.05.2023
6. Stand Umsetzung der gefassten Beschlüsse
7. Vorstellung Anregungen des „Westwood-Rollsport e.V.“
8. Notstromversorgung der Verbandsgemeindeverwaltung
9. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung zur Ände-

rung der Ehrenordnung
10. Beratung und Beschlussfassung über

Instandsetzungsarbeiten Fahrbahn Mitarbeiterparkplätze
11. Beratung und Beschlussfassung Ausbau und Erweite-

rung Feuerwehrgerätehaus Unnau
12. Beratung und Beschlussfassung Ausbau und Erweite-

rung Feuerwehrgerätehaus Neunkhausen
13. Ermächtigungsbeschluss Lernmittelausleihe
14. Auftragsvergaben Brandschutz; Beschaffung von per-

sönlicher Ausrüstung (Dienst- und Schutzkleidung), feu-
erwehrtechnischer Ausrüstung und Ersatzteilen Atem-
schutz

15. Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe der 
Erstellung eines Hochwasser- und Starkregenvorsorge-
konzeptes für die Stadt Bad Marienberg sowie die Orts-
gemeinden Hof, Nisterau, Nistertal und Unnau

16. 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg
Städtebauliche Änderungen, Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB

17. Genehmigung von Spenden
18. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Andreas Heidrich
Bürgermeister
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline:
 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
www.waellerhelfen.de

Fortsetzung auf Seite 10

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Die Sporthallen 

im Schulzentrum Bad Marienberg 
bleiben während der Pfingstferien vom

26. Mai bis 09. Juni 2023
für den Trainings- und Spielbetrieb

GESCHLOSSEN
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Lernen fürs Ich! 
 

Bilde dich weiter, gebe Bildung weiter! 

 

WWaarruumm  VVoollkksshhoocchhsscchhuullee??  
Die VHS Bad Marienberg e. V. bietet orts-
nahe Weiterbildung von Erwachsenen an 
(Jugendliche sind natürlich auch will-
kommen). Die VHS ist für alle da und keiner 
Interessensgruppe verpflichtet. Das Weiter-
bildungsgesetz wird beachtet und umge-
setzt, schließlich ist die VHS Bad Marienberg 
danach anerkannt. 
 
Erweitern Sie hier ihr Wissen und Ihre 
Fertigkeiten. Nur Mut, Sie werden nicht 
überfordert. Die Dauer der Kurse ist 
überschaubar und Zeugnisse gibt es auch 
keine. Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Teilnahmebescheinigung. 
 
WWaass  bbiieetteett  ddiiee  VVHHSS  BBaadd  MMaarriieennbbeerrgg  aann??  
Einige Beispiele: 

- Sprachkurse (neue Sprachen lernen 
und vertiefen, altes Wissen auffrischen, 
Sprache sprechen) 

- Berufliche Bildung und Kompetenzen  
- Gestalten 
- Gesundheit (Kochen, Entspannung, 

Bewegung und Fitness,) 
 
WWaannnn  bbeeggiinnnntt  ddaass  nneeuuee  SSeemmeesstteerr??  
Im September beginnt das neue Semester. 
In Kürze beginnen wir mit den Planungen für 
das neue Programm.  

 SSiinndd  nneeuuee  KKuurrssee  mmöögglliicchh??  
Gerne ergänzen oder erweitern wir unser 
Angebot. Wenn Sie selbst Kurse anbieten 
wollen, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. 
 
AAnnffoorrddeerruunnggeenn  aann  ddiiee  DDoozzeenntteenn  
Die Dozenten haben einen spezifischen 
Bezug zu ihrem Thema (berufliche, außer-
berufliche, ehrenamtliche, künstlerische 
Tätigkeit oder einen charakteristischen 
Lebenslauf) und Talent für den Unterricht 
von Erwachsenen.  
 
Nur in Ausnahmefällen werden spezielle 
pädagogische Kenntnisse (z. B. bei 
Deutschkursen für Ausländer) oder fachliche 
Nachweise (z. B. bei Gesundheit und 
Entspannung) erwartet. 
 
Ansonsten ergeben sich die fachlichen 
Anforderungen aus dem jeweiligen Angebot. 
Erfahrungen im Unterrichten von Erwach-
senen sind nicht zwingend, aber hilfreich. 
 
HHaabbeenn  SSiiee  eeiinnee  IIddeeee  uunndd  wwoolllleenn  SSiiee  eeiinneenn  
nneeuueenn  KKuurrss  aannbbiieetteenn??  
Konkretisieren Sie Ihre Überlegungen. Dabei 
können Sie sich an den Beschreibungen 
anderer Kurse orientieren. Der weitere Weg 
ist ganz einfach: Setzen Sie sich mit der VHS 
in Verbindung. 
 

VHS-Geschäftsstelle 
Kirburger Straße 4 
56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661-63454 oder 6268312 
Fax: 02661-6268201  

Ausführliche Kursbeschreibungen 
finden Sie in den Programmheften, die 
in Banken, Sparkassen, Arztpraxen, Ver-
waltungen, Büchereien und Geschäften 
ausliegen sowie im Internet unter 
www.vhs-bad-marienberg.de 
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bildungsgesetz wird beachtet und umge-
setzt, schließlich ist die VHS Bad Marienberg 
danach anerkannt. 
 
Erweitern Sie hier ihr Wissen und Ihre 
Fertigkeiten. Nur Mut, Sie werden nicht 
überfordert. Die Dauer der Kurse ist 
überschaubar und Zeugnisse gibt es auch 
keine. Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Teilnahmebescheinigung. 
 
WWaass  bbiieetteett  ddiiee  VVHHSS  BBaadd  MMaarriieennbbeerrgg  aann??  
Einige Beispiele: 

- Sprachkurse (neue Sprachen lernen 
und vertiefen, altes Wissen auffrischen, 
Sprache sprechen) 

- Berufliche Bildung und Kompetenzen  
- Gestalten 
- Gesundheit (Kochen, Entspannung, 

Bewegung und Fitness,) 
 
WWaannnn  bbeeggiinnnntt  ddaass  nneeuuee  SSeemmeesstteerr??  
Im September beginnt das neue Semester. 
In Kürze beginnen wir mit den Planungen für 
das neue Programm.  

 SSiinndd  nneeuuee  KKuurrssee  mmöögglliicchh??  
Gerne ergänzen oder erweitern wir unser 
Angebot. Wenn Sie selbst Kurse anbieten 
wollen, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung. 
 
AAnnffoorrddeerruunnggeenn  aann  ddiiee  DDoozzeenntteenn  
Die Dozenten haben einen spezifischen 
Bezug zu ihrem Thema (berufliche, außer-
berufliche, ehrenamtliche, künstlerische 
Tätigkeit oder einen charakteristischen 
Lebenslauf) und Talent für den Unterricht 
von Erwachsenen.  
 
Nur in Ausnahmefällen werden spezielle 
pädagogische Kenntnisse (z. B. bei 
Deutschkursen für Ausländer) oder fachliche 
Nachweise (z. B. bei Gesundheit und 
Entspannung) erwartet. 
 
Ansonsten ergeben sich die fachlichen 
Anforderungen aus dem jeweiligen Angebot. 
Erfahrungen im Unterrichten von Erwach-
senen sind nicht zwingend, aber hilfreich. 
 
HHaabbeenn  SSiiee  eeiinnee  IIddeeee  uunndd  wwoolllleenn  SSiiee  eeiinneenn  
nneeuueenn  KKuurrss  aannbbiieetteenn??  
Konkretisieren Sie Ihre Überlegungen. Dabei 
können Sie sich an den Beschreibungen 
anderer Kurse orientieren. Der weitere Weg 
ist ganz einfach: Setzen Sie sich mit der VHS 
in Verbindung. 
 

VHS-Geschäftsstelle 
Kirburger Straße 4 
56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661-63454 oder 6268312 
Fax: 02661-6268201  

Ausführliche Kursbeschreibungen 
finden Sie in den Programmheften, die 
in Banken, Sparkassen, Arztpraxen, Ver-
waltungen, Büchereien und Geschäften 
ausliegen sowie im Internet unter 
www.vhs-bad-marienberg.de 
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	■ Einebnung von Grabstätten
Der Bauhof der Stadt Bad Marienberg wird demnächst (Ende 
Juni/Anfang Juli) wieder Einebnungen von Grabstätten auf 
den städtischen Friedhöfen Bad Marienberg Marktstraße, 
Langenbach und Zinhain vornehmen.
Wenn auch Sie die Einebnung einer Grabstätte beauftragen 
möchten, wenden Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung, 
Tel. 02661/3111.
Auf dem städtischen Friedhof Bad Marienberg-Marktstraße 
werden die Angehörigen der nachfolgenden Grabstätten, bei 
denen die Ruhefrist von 30 Jahren überschritten ist, gebeten, 
sich wegen der Einebnung bei der Stadtverwaltung 
(Tel. 02661/3111) zu melden:
- Ruhestätte Hofmann
- Ruhestätte Quadt, Ernst
- Ruhestätte Lebek, Gertrud und Augstin
- Ruhestätte Schell, Hermann und Christina
- Ruhestätte Schmeck
- Ruhestätte Sang, Wilhelm und Lina
- Ruhestätte Walther, Hugo und Martha
- Ruhestätte Zill, Wilhelm und Minna
- Ruhestätte Weinbrenner
- Ruhestätte Mayer
- Ruhestätte Tholus, Carl und Frieda
- Ruhestätte Rodewald, Fritz
- Ruhestätte Raabe, Hans und Anna
- Ruhestätte Pfeifer, Hermann und Helma
- Ruhestätte Kruczek, Felicitas, Paul-Wilhelm und Pauline
- Ruhestätte Gailus, Hedwig und Bergmann, Anna
- Ruhestätte Brenner, Maria und Josef
- Ruhestätte Bell, Karl und Lina
- Ruhestätte Neeb, Willy und Berta

Friedhofsverwaltung der Stadt 
Bad Marienberg

	■ Wiedereröffnung „Bar 35“
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher war zur Wieder-
eröffnung in der „Bar 35“ in der Bismarckstraße 35 in 
Bad Marienberg

v.l.: Niklas und Henrike Hölper sowie Stadtbürgermeisterin 
Sabine Willwacher Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Mit großer Freude, dass es wieder ein Angebot für Jung und 
Alt in der Badestadt gibt, gratulierte Stadtbürgermeisterin 
Sabine Willwacher Herrn Niklas Hölper und seiner Mutter 
Henrike Hölper zur Eröffnung der „Bar 35“.
Neben verschiedenen Bieren vom Fass und aus der Flasche 
gibt es u.a. auch warme Getränke, Longdrinks, diverse 
Snacks und wöchentlich eine neue Biersorte.
Es besteht auch die Möglichkeit, sich bei Billiard oder Kicker 
die Zeit vertreiben.
Die Stadtbürgermeisterin wünscht dem Team der 
„Bar 35“ alles Gute und viel Erfolg!
Öffnungszeiten:
Dienstags bis donnerstags von 17.00 - 23.00 Uhr
Freitags und samstags von 17.00 - 01.00 Uhr
Sonntags von 15.00 - 21.00 Uhr

Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 31. Mai 2023 vollendet
Herr Hubert Königsmann

sein 100. Lebensjahr
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister
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Die Ehrung soll am Familientag im Rahmen des „Marmer 
Event-Wochenendes“ am Sonntag, 17. September auf dem 
Marktplatz erfolgen.

Wenn Ihnen solche Personen oder Mannschaften bekannt 
sein sollten, geben Sie bitte Ihre Meldung bis spätestens 
03. Juli 2023 bei der Stadtverwaltung, Büchting 3, 
E-Mail: stadt@badmarienberg.de ab.

Musikverein
Neuhochstein-Schönberg

Tourist-Information Bad Marienberg • Wilhelmstr. 10
56470BadMarienberg • Tel. 02661-7031

www.badmarienberg.de

Sonntag, 28. Mai 2023
16:00 – 17:00 Uhr

Musikpavillon im Kurpark

Kurkonzert
sonntagsumvier

	■ Bei bestem Geburtstags-Wetter  
auf der Jubiläumswanderung  
„Die Feuerschleife“ unterwegs

Bad Marienberg. In diesem Jahr feiert unser Qualitätswan-
derweg WesterwaldSteig seinen 15. Geburtstag. Er garan-
tiert auf 235 km und 16 Etappen Abwechslung, Erlebnisspaß 
und Naturgenuss.
Zu diesem Anlass bot die Tourist-Information zwei geführte 
Touren mit Tourenguide an. Die zweite, längere Tour „Die 
Feuerschleife“ startete am Sonntag um 10.00 Uhr am Info-
gebäude im Basaltpark. Auf der ca. 5-stündigen Wanderung 
(ca. 14,5 km), geführt von dem Ehepaar Wagner, gab es für 
die Teilnehmer viel zu entdecken. Der Basaltpark am Start, 
die Basaltfelsentumulte von Kleinem und Großen Wolfstein, 
das wunderschöne Basaltfelsental im Tal der Nister sowie die 
mit vielen Zeugnissen des Basaltabbaus gespickte Passagen 

	■ Erfolgreiche Lesewanderung -  
Auf den Spuren des Glücks in Bad Marienberg

Bad Marienberg. Wandern macht glücklich! Besonders, 
wenn die Lesewanderung zu den „Glücksorten“ in Bad Ma-
rienberg führt. Nicht nur die Orte versprechen das Glück, 
auch das Wetter am vergangenen Freitag war trotz schlech-
ter Prognose, von Glück gekrönt. Auf der ca. 2,5-stündigen 
Wanderung entdeckten die Teilnehmer zusammen mit dem 
Autor Andreas Stahl die „Marmer Glücksorte“. Der Wes-
terwälder Autor beschreibt in seinen zwei Büchern „Glücks-
orte im Westerwald“ und „Blaue Glücksorte im Wester-
wald“ einzigartige Lieblingsplätze, die glücklich machen und 
den ein oder anderen Geheimtipp beinhalten. Startpunkt der 
Tour war der Basaltpark in Bad Marienberg, von wo es hoch 
hinauf zum Hedwigsturm, nahe des Wildparks ging. Vorbei 
am Kleinen und Großen Wolfstein und den Trimm-Dich-
Pfad passierend, wurden bei kleinen Pausen einige Passa-
gen aus seinen Büchern vorgelesen und interessante Tipps 
zu weiteren Sehenswürdigkeiten im Westerwald gegeben, 
die einen Besuch lohnen.

Bild: Droste Verlag GmbH

Foto: Tourist-Info Bad Marienberg/Hannah Matthiessen

	■ Stadt ehrt wieder verdiente 
Sportlerinnen und Sportler

Die Stadt Bad Marienberg möchte wieder alle Sportlerinnen 
und Sportler der Badestadt, die besondere Leistungen er-
bracht haben, offiziell ehren.
Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler, die Bürger der 
Stadt sind oder einem Verein mit Sitz in Bad Marienberg an-
gehören oder eine Schule mit Sitz in Bad Marienberg besu-
chen.
Die Ehrungen werden in 6 Kategorien erfolgen:
Kinder/Jugendliche
• Sportlerin
• Sportler
• Mannschaft
•
Erwachsene
• Sportlerin
• Sportler
• Mannschaft



Wäller Blättchen 13 Nr. 21/2023

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Spaziergang zu den Watzenhahner Riesen

Nachdem wir im letzten Jahr 
auf der neuen GeoRoute von 
Berzhahn aus zu den Watzen-
hahner Riesen unterwegs wa-
ren, haben wir es in diesem 
Jahr „bequem“ angehen las-
sen und sind vom Haus Welt-
erswald in Girkenroth auf dem 
1,7 Kilometer langen Spazier-
weg zum Geotop gewandert. 
Der gut begehbare, breite 

Weg führte mit einer nur leichten Höhendifferenz durch früh-
lingsgrünem Wald zum Ziel. Hier konnten die Wanderer nicht 
nur die beeindruckenden Basalt-Felsen bewundern, sondern 
auch die Idylle genießen. Auch ein Maikäfer genoss die Son-
ne und die kleine Gruppe schaffte es zu den Autos, bevor 
eine dunkle Wolke dicke Tropfen vom Himmel fallen ließ.

Hinweis: Die Tages-Bustour, die für den 15.6. nach Marburg 
geplant war, muss wegen mangelndem Interesse abgesagt 
werden. Damit entfällt auch die Bustour nach Fulda am 10.8.
Vorschau
Am 4.6. starten wir um 13.00 Uhr (Treffpunkt an der Tourist-
Info) zu einer Wanderung ins Blaue. Hans Jürgen hat sich 
bereit erklärt, anstelle des erkrankten Heinz-Erhard, eine 
Wanderung von ca. 6-7 leicht zu wandernden Kilometern zu 
führen. Eine Einkehr zum Kaffeetrinken ist vorgesehen.
Am 11.6. wandern wir auf dem Waldaubacher Sagenweg
Achtung: 
Treffpunkt ist bereits um 8.30 Uhr!! an der TouristInfo
Ein Rundweg mit interessanten Geschichten. Die mittel-
schwere Strecke ist ca. 8,0 km lang. 
Nach der Probewanderung musste die Streckenführung 
aufgrund der Holzarbeiten im Wald, die die Wege schädi-
gen, etwas geändert werden. 
Dadurch wird die Strecke etwas kürzer, aber durch die Stei-
gungen etwas anspruchsvoller. 
Für die Strecke rechnen wir mit 2,5 bis 3 Stunden. 
Einkehr wird in Hof sein. 
Wanderführung: F. Stahl
Ohne Vorstand, kein Verein!
Im Frühjahr 2024 steht die Wahl des Vorstandes an.
Der Vorsitzende stellt sich aus Altersgründen nicht mehr 
zur Wahl und einige der Fachbereiche sind ebenfalls neu 
zu besetzen.
Hilf mit, unseren Verein lebendig zu erhalten und gestalte 
die Vereinsarbeit nach deinen Vorstellungen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich; aber die Bereitschaft, sich ehren-
amtlich zu engagieren und sich den Aufgaben des Vereins: 
Heimat, Kultur, Natur und Wandern zu widmen.
Interessiert?
Erfahre Näheres beim Vorsitzenden, 
Dr. Hans Jürgen Wagner,
Telefon: 02662-983626, oder auf der Homepage:
westerwaldverein-bad-marienberg.de
oder nimm Kontakt auf unter: 
wwv-hjwagner@t-online.de

gab es zu entdecken. Eine kurze Mittagspause wurde auf der 
Struthof-Brennerei in Unnau eingenommen. Dort konnte man 
in der Kornstube einige Westerwälder Spezialitäten der 
Struthof-Brennerei probieren und genießen, bevor es dann 
zurück Richtung Bad Marienberg ging. Rundum eine erfolg-
reiche Tageswanderung bei bestem Wanderwetter, mit jeder 
Menge Frischluft und vielen interessanten Eindrücken.
Jeder Teilnehmer nimmt an einer Verlosung teil und hat die 
Chance auf attraktive Gewinne aus der Region. Als Hauptpreis 
winkt eine Fahrt mit dem Heißluftballon, die eine ganz neue 
Perspektive auf das Wanderparadies Westerwald verspricht.
Weitere Veranstaltungen zum WesterwaldSteig-Jubiläum fin-
den Sie unter: www.westerwald.info/15jahrewesterwaldsteig
Es lohnt sich, immer mal wieder einen Blick auf die Veran-
staltungsseite zu werfen! Es gibt in diesem Jahr ausrei-
chend Gelegenheit, sich selbst ein Bild vom WesterwaldSteig 
zu machen und den Weg mit jedem Schritt zu genießen.

Foto: Tourist-Information/Hannah Matthiessen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach
Gemeindefreizeit in Speyer
Speyer - die Kaiserstadt am Rhein und das Ziel der diesjäh-
rigen Gemeindefreizeit der Ev. Gemeinde Bad Marienberg-
Langenbach. Vom 18.- 21. Mai war die Reisegruppe zu Gast 
in der Kurpfalz-Jugendherberge. Nach der Ankunft am Him-
melfahrtstag wurden die Zimmer bezogen. Am Nachmittag 
stand für die Bläser und den Projektchor die erste Probe an. 
Andere nutzen die letzten Sonnenstunden für einen Bummel 
durch die Parkanlagen am Rhein oder einen Abstecher in die 
Altstadt. Am Freitag ging es für viele auf einen Ausflug zur 
Buga, einem Besuch im nahen Technik-Museum oder zum 
romanischen Dom in der Innenstadt. 
Am Samstag probierten sich ein paar Mutige am Hocken-
heimring aus. In den Andachten und Bibelarbeiten ging es 
um Glaube, Zweifel und Hoffnung. Man kam über verschie-
dene Bibeltexte ins Gespräch und schlug in den Kleingrup-
pen den Bogen zu eigenen Glaubenserfahrungen. 
Der Gottesdienst am Sonntagmorgen bildete den Abschluss der 
Freizeit. Der Chor und die Bläser zeigten, was sie bei den Proben 
gelernt hatten. Nach dem Mittagessen ging’s zurück in den 
Westerwald. Schön war’s in Speyer, nur leider, wie immer zu kurz.
Weitere Info’s zur Gemeinde unter 
www.cvjm-eg-langenbach.de
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auf und ab sowie alte Autoreifen müssen über- bzw. durch-
quert werden. Ideales Laufwetter trug zur guten Laune der 
fast 150 überwiegend jungen Sportler bei, unter ihnen auch 
eine erhebliche Anzahl von inklusiven TeilnehmerInnen. 
Zusammen mit zahlreichen Eltern und Betreuern sorgten sie 
mit ihrem Gewusel für ein buntes Läuferfest auf der Anlage.
Je nach Alter, beginnend mit der Bambiniklasse unter sechs 
Jahre bis zur offenen Klasse der Erwachsenen, musste die 
Runde ein- bis siebenmal durchlaufen werden. 
Nach einem kurzen Aufwärmprogramm starteten dann ins-
gesamt vier Wertungsläufe, in denen bei tollem Einsatz aller 
Teilnehmer die Sieger und Platzierten der verschiedenen 
Klassen ermittelt wurden. 
Unmittelbar nach dem Zieldurchlauf bekam jeder Finisher für 
die erbrachte Leistung eine ansprechende Medaille umge-
hängt, bevor schon während des letzten Laufes die mit 
Spannung erwarteten Siegerehrungen begannen.
Mehr Bilder in Kürze auf 
www.wsg-badmarienberg.de

	■ JSG Wolfstein Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

	■ Frauenclub Bad Marienberg
Halbtagesfahrt des Frauenclub Bad Marienberg

 Foto: Alexa auf Pixabay

Der Frauenclub Bad Marien-
berg veranstaltet am Donners-
tag, 01. Juni um 12:30 Uhr 
eine Halbtagestour zum Neu-
wieder Zoo. 
Auch Nichtmitglieder können 
sich gerne dazu anmelden.
Kosten: 20,00 € pro Person. 

Der Eintritt in den Zoo kostet extra.
Treffpunkt ist der Busplatz am Neuen Weg.
Info und Anmeldung bei Frau Wenderoth, 
Tel. 02661-5068,
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

	■ Deutsche Rheuma Liga öAG Bad Marienberg
Einladung: zum Grillfest
Mitglieder, Nichtmitglieder, Familienangehörige, Freunde!!!!
Wann: 24.06.2023
Wo: Grillhütte in 

57629 Limbach
Uhrzeit: ab 14.00Uhr
Anmeldung erforderlich bis zum 10.06.2023
Bei: Kornelia Thielmann, 
Tel.: 02736-449770
In den Gruppen!
Organisatorisches:
Kaffee, Kuchen, Getränke, Steaks, Grillwürstchen.
Mitzubringen: Gute Laune, Hunger und Sonnenschein.
Unkostenbeitrag: 10€ pro Person für Grillgut, Getränke und 
Miete der Grillhütte. Zu zahlen bei der Teilnahme vor Ort.

Ich nehme am Grillfest 24.06.2023 teil

Name:

Personen:

Ich esse: ______Grillwurst, _______Steaks

Ich stifte:

Kaffee Kuchen Nudelsalat Kartoffelsalat

	■ WSG Bad Marienberg
Stadioncrosslauf der WSG 2023

Zu den Fixpunkten im Jahresplan der Wäller Sportgemein-
schaft gehört seit 2019 der Stadioncrosslauf im Schul- und 
Sportzentrum von Bad Marienberg. Auch bei der dritten Auf-
lage galt es einen etwa 500 Meter langen Parcours abseits 
der Laufbahn durch das Stadion zu bewältigen. Die Hinder-
nisse machen dabei den Reiz dieses Laufs aus, denn Holz-
paletten, eine Slalompassage, Sandgruben, mehrere Stufen 
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Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
der Ortsbürgermeisterin Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Wir gratulieren
Am 01. Juni 2023 vollendet

Frau Gisela Bonrath
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen al-
les Gute.
Andrea Theis  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin  Bürgermeister

	■ Brennholzvergabe
Unsere diesjährige Brennholzvergabe findet am Donnerstag 
25.05.23 um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Friedhof. Weitere Teilmengen liegen im Bereich Mühlrain so-
wie unterhalb des Hofes Nistertal.
Die Menge ist begrenzt. Teilnehmen können nur Bürger 
der Gemeinde Dreisbach, die bei der Gemeinde schriftlich 
bestellt haben.
Hier noch einmal der Hinweis:
Es gibt keine kostenlosen Flächenlose mehr. Die Genehmigun-
gen der Vorjahre waren befristet und sind nicht mehr gültig!

Panthel, FAM

	■ Info zur Maßnahme  
der Energienetze Mittelrhein (enm)

Die Energienetze Mittelrhein (enm) beabsichtigt die Erdver-
kabelung der Mittelspannungsfreileitung zur Transformato-
renstation Dreisbach Helleweg.
Die Trasse für die neue Kabelstrecke verläuft durch den Hel-
leweg mit offener Bauweise im Gehweg. Die Straße nach 
Neuhochstein wird mittels einer Spülbohrung gekreuzt.
Danach erfolgt wieder eine Verlegung in offener Bauweise im 
Gehweg der Oststraße.
Gleichzeitig wird die Schaltanlage in der Transformatorenstation 
erneuert.
Diese Maßnahme dient auch der sicheren Stromversorgung 
für die Bürger der Ortsgemeinde Dreisbach.

Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Dreisbach schreibt nachstehende 
Maßnahme öffentlich aus:

23-033-03 Sanierung Friedhofshalle Dreisbach
Fassadenarbeiten
Submission: 13.06.2023 10:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei 
der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg 
unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Dreisbach, den 26.05.2023
Andrea Theis

Ortsbürgermeisterin

	■ SPD Bad Marienberg GANZ NAH
Der SPD-Ortsverein und die SPD-Stadtratsfraktion laden alle 
Bürgerinnen und Bürger zum offenen Bürgerstammtisch am 
Freitag, 26. Mai, 19:30 Uhr in „Lenas Pinte“ (Hotel Wester-
wälder Hof) nach Bad Marienberg, Wilhelmstraße 21, ein.
In lockerer Atmosphäre erhalten Sie die Gelegenheit unseren 
Mitgliedern im Stadtrat und Ortsverein Fragen zu stellen, Ein-
wände vorzubringen und Vorschläge einzubringen.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr SPD-Ortsverein und Ihre 
SPD-Stadtratsfraktion

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Montag, den 05.06.2023 - 19.00 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Bölsberg eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2022

Uwe Groth
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses
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13 6 13 6/1 - 6/3 Oststraße 9
13 15/2 13 15/3 u. 15/4 Oststraße 24
13 17/1 13 17/5 u. 17/6 Oststraße 20
13 17/3 13 17/7 u. 17/8 Oststraße 20
13 17/4 13 17/9 u. 17/10 Talweg 1
13 124/17 13 17/11 u. 17/12 Talweg 1
13 19 13 19/1 - 19/3 Oststraße 17
13 20/4 13 20/5 u. 20/6 Oststraße 15
13 21 13 21/1 - 21/3 Oststraße 16
13 22 13 22/1 - 22/3 Oststraße 18
13 29 13 29/1 u. 29/2 Oststraße 14
13 30/2 13 30/3 - 30/5 Oststraße 10
13 30/1 13 30/6 u. 30/7 Oststraße
13 31/8 13 31/9 u. 31/10 Oststraße 8
13 44 13 44/1 u. 44/2 Brunnenweg 2
13 50/4 13 50/5 - 50/7 Zum Jagdhaus
13 51 13 51/1 - 51/3 Oststraße 17
13 54/3 13 54/4 - 54/9 Oststraße
13 56 13 56/1 u. 56/2 Oststraße
13 58/4 13 58/5 - 58/13 Oststraße
13 59 13 59/1 u. 59/2 Oststraße
13 61/1 u. 71 13 61/2 - 61/8 Brunnenweg
13 62/5 13 62/6 u. 62/7 Brunnenweg
13 112/64 13 64/26 u. 64/27 Herborner Straße 11
13 25/1 u. 66 13 66/1 u. 66/2 Talweg
13 67/1 13 67/2 u. 67/3 Oststraße
13 68 13 68/1 u. 68/2 Oststraße 10
13 86/8 13 86/9 u. 86/10 Oststraße 17
13 90/9 13 90/10 u. 90/11 Zum Jagdhaus 4
13 105/8 13 105/9 u. 105/10Oststraße 11
Gemäß § 10 Abs. 4 des Landesgesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 
(GVBl. S. 572, BS 219-1) in der jeweils geltenden Fassung 
werden den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbaube-
rechtigten der Flurstücke die Änderungen der Daten im Lie-
genschaftskataster öffentlich bekannt gegeben. Der verfü-
gende Teil des Fortführungsnachweises hat folgenden 
Wortlaut: 
„Das Liegenschaftskataster ist aufgrund dieses Fortfüh-
rungsnachweises zu aktualisieren“
Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 26.05.2023 bis 
10.07.2023 beim Vermessungs- und Katasteramt Wester-
wald-Taunus in 56457 Westerburg, Jahnstraße 5, Zimmer 
503 ausgelegt und kann während der Dienststunden
Montag - Freitag von 08.00 bis 13.00 Uhr
eingesehen werden. Es sind zwecks Einsichtnahme zwingend 
Terminvereinbarungen notwendig.
Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 
Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. De-
zember 1976 (GBVl. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden 
Fassung in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe kann auch im Internet 
unter der Adresse 
http://vermka-westerwald-taunus.rlp.de/de/ueber-uns/
oeffentliche-bekanntmachungen/ eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt 
Westerwald-Taunus einzulegen. 
Der Widerspruch kann
1.) schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Vermessungs- 

und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 
56457 Westerburg oder

2.) durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach 
dem Signaturgesetz an: vermka.wwt@poststelle.rlp.de  
erhoben werden.

Im Auftrag
Dienstsiegel

gez. Gernot Köth
Gernot Köth, Vermessungsrat

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kirmesjugend Dreisbach
Die Kirmesjugend zieht wie im vergangenen Jahr am Freitag 
26.05 vor der Pfingstkirmes ab Spätnachmittag durchs Dorf um 
Lose für die Kirmesverlosung am Pfingstsonntag zu verkaufen.

Gruß die Kirmesjugend

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Ortsübliche Bekanntmachung über 
die öffentliche Bekanntgabe der

Aktualisierung des Liegenschaftskatasters in der Ge-
meinde Fehl-Ritzhausen
In der Gemarkung Fehl-Ritzhausen wurde das Liegen-
schaftskataster bei den nachfolgend aufgeführten Flurstü-
cken aus Anlass einer Straßenschlussvermessung durch den 
Fortführungsnachweis bL 00113870/2020 aktualisiert.
Folgende Flurstücke sind von der Aktualisierung betroffen:
Flur-
stück 
(alt)

Flurstück (neu)

Flur Flurstück Flur Flurstück Lagebezeichnung
13 4/2 13 4/3 - 4/6 Brunnenweg 1
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sein sollten, beitragen. Denen dafür an dieser Stelle ein wei-
teres Mal ein herzliches Dankeschön!

Jürgen Steup,
Ortsbürgermeister

	■ Fundsache
Der auf dem Foto abgebildete 
Kinderblouson mit dem ein-
genähten Textilschildchen 
„Kiki & Koko - Größe 122“ 
dürfte nach dem gemütlichen 
Beisammensein anlässlich 
der Aktion „Saubere Land-
schaft“ am Samstag, 15. Ap-
ril 2023, im Bürgerhaus ver-
gessen worden sein.

Das Jäckchen kann entweder während meiner Sprechstun-
de, dienstags 19 - 20 Uhr, oder in telefonischer Absprache 
(0171 645 7716) mit mir, im Bürgerhaus in Empfang genom-
men werden.

Jürgen Steup,
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen 

(in ungeraden Wochen)
(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehrzweckraum DGH
Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 

Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Kirmeshelfer gesucht
Anlässlich unserer Kirmes vom 14. bis 17. Juli 2023 werden 
noch Helfer für den Service in der Imbissbude sowie im The-
kenbereich gesucht, vorwiegend für den 17. Juli.
Wer eine „Schicht“ übernehmen kann, hat lt. Beschluss des 
Kulturausschusses folgende Vergünstigungen:
- Freier Eintritt an allen Festtagen;
- Kostenlose Getränke sowie „feste Mahlzeiten“ während 

der Dienstzeit;
- Einladung zum großen „Helferfest“ im Nachgang der Kirmes;
Interessenten melden sich bei Dominik Wehr (0172 7692534), 
bei den Vorstandsvorsitzenden der Feuerwehr oder bei mir 
(0172 09893373).
Im Voraus vielen Dank!

Volker Uhr, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Straßenreinigung  
lässt zum Teil doch zu wünschen übrig

Nicht nur mir ist aufgefallen, dass bei einer ganzen Anzahl 
von Grundstücken dringender Reinigungsbedarf an Gehwe-
gen und Straßenrinnen besteht. Offensichtlich haben diese 
Grundstückseigentümer nach der „schlechten“ Jahreszeit 
die „saisonal“ bedingte Zunahme ihrer Pflichten mit Blick auf 
die Straßenreinigung noch nicht recht verinnerlicht.

Nicht zuletzt wegen eines gepflegten Ortsbildes möchte ich da-
her die betroffenen Grundstückseigentümer hiermit nochmals 
dringlich an die bestehende Reinigungspflicht erinnern. Denn 
die „Satzung der Gemeinde Großseifen über die Reinigung öf-
fentlicher Straßen“ schreibt unmissverständlich vor, dass eine 
Reinigung der Straßen und Gehwege grundsätzlich vor einem 
Sonntag und/oder gesetzlichen/kirchlichen Feiertag vorzuneh-
men ist. Bei fortwährender Vernachlässigung der Reinigungs-
pflicht kann im Wege des rechtlichen Ordnungswidrigkeitsver-
fahrens sogar eine spürbare Geldbuße verhängt werden.

Damit es dazu aber nicht kommen muss, und woran der Un-
terzeichner überhaupt kein Interesse hat, bitte ich die hiermit 
angesprochenen Grundstückeigentümer, die per Ortsrecht 
auferlegten Reinigungsarbeiten im beschriebenen Sinne um-
gehend, gerade auch wegen der bevorstehenden Pfingstfei-
ertage, durchzuführen.

Gleichwohl möchte ich es nicht unerwähnt lassen, dass die 
weitaus meisten Grundstückseigentümer im Dorfe vorbild-
lich ihrer Reinigungspflicht nachkommen und so ihren Bei-
trag zum gewünschten Ortsbild, woran sicher alle interessiert 
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und muss nicht mit einem Anstrich nachbehandelt werden. 
Jedoch wird das Holz in den nächsten Jahren dunkler werden.
Durch die neue Brücke hat sich dieser Bereich wieder 
optisch positiv verändert.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

 Foto: Andreas Künkler

	■ Freilaufende Hunde im Dorf
Erneut wurden mir Hinweise gegeben, dass weiterhin Hunde 
nicht angeleint im Dorf umherlaufen.
Obwohl es Menschen gibt, die sich vor Hunden fürchten und 
es auch verboten ist, Hunde nicht angeleint laufen zu lassen, 
stören sich manche Hundehalter nicht daran.
Daher hier nochmals die herzliche Bitte, die Anleinpflicht im 
Dorf zu beachten und zu befolgen. Somit erreichen wir ein 
gutes Miteinander.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Zweites Sonnensegel  
am Mehrgenerationenplatz installiert

Zwischenzeitlich ist der Beton für die Halterungen des Son-
nensegels am Mehrgenerationenplatz ausgehärtet und daher 
konnte nun das zweite Sonnensegel aufgespannt werden.
Dies stellt eine weitere Aufenthaltsqualität für die Kinder an 
der Wasserstation dar.
Nun wird noch die Wasserpumpe wieder angeschlossen und 
etwas Sand aufgefüllt und dann kann im Schatten im Sandkas-
ten gebuddelt, geformt oder Sandkuchen gebacken werden.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

 Foto: André Räder,  
 Mehrgenerationenwart

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Heimat- und Verkehrsverein Hardt e.V.
Traditionelles Pfingstfest
Der Heimat- und Verkehrsverein Hardt lädt zum „Traditio-
nellen Pfingstfest“ auf den Sportplatz in Hardt ein.
Wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste am Sonn-
tag, den 28.05.2023 ab 11:00 Uhr begrüßen zu dürfen.
Die musikalische Gestaltung erfolgt durch die „Kölbinger 
Oberkirchspielmusikanten“
Für Essen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745
E-Mail  ....................... Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung des Ortsgemeinderates Hof
Der Ortsgemeinderat Hof wird zu einer Sitzung auf Freitag, 
26. Mai 2023, 19:30 Uhr in die Mehrzweckhalle der Ortsge-
meinde Hof, Schul- und Sportzentrum, Hof eingeladen.
Tagesordnung (geändert)
A. Öffentlicher Teil
1. Mini-Photovoltaikanlagen
2. Vorstellung der Entwurfsplanungen „Kirchweg“
3. Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Schöffen/

Schöffinnen für die Wahlperiode 2024 bis 2028 - Aufnah-
me in die Vorschlagsliste

4. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg - Zustimmung 
der Ortsgemeinde

5. Errichtung von Parkplätzen am Sportheim – Zuschuss-
antrag des SV Hof

6. Einwohnerfragestunde
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Personalangelegenheiten
9. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
10. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Brücke zwischen Bachweg  
und Ringstraße wurde erneuert

Die Brücke zwischen dem Bachweg und der Ringstraße 
zeigte erhebliche Mängel. Aus diesem Grund hat der Ge-
meinderat im letzten Jahr entschieden, Mittel für die Errich-
tung einer neuen Brücke bereitzustellen.
Diese Brücke wurde zwischenzeitlich von der Schreinerei 
Andreas Künkler fachgerecht hergestellt und aufgebaut. So-
mit kann die Brücke wieder genutzt werden. Da es sich bei 
der ausgewählten Holzart um Eiche handelt, hat sie eine lan-
ge Lebensdauer, verzieht sich aufgrund der Festigkeit kaum 
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Alle Termine finden Sie auch unter : www.sc-kirburg.de

	■ JSG Wolfstein
Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro,  Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Baumfällarbeiten im „Scheuerchen“
Im Scheuerchen sind Bäume für Selbstwerbeholz gefällt worden. 
Die geschieht in zwei Arbeitsschritten. Nachdem die Bäume gefällt 
sind, werden sie maschinell zu Poltern aufgesetzt. Dies wird von 
einer anderen „Arbeitskolonne“, als die Fällarbeiten, übernommen.
Leider ist es bis jetzt noch nicht geschehen, sodass die ge-
fällten Bäume noch den Waldweg blockieren.
Ich bin mit unserem Forstrevier in Kontakt und hoffe, dass 
das Problem bald gelöst ist.
Leider gibt es manchmal Unwägbarkeiten und es geht nicht 
immer so, wie man es gerne hätte.
Auswertung der Geschwindigkeitsmesswerte
Standort Ortsausgang Richtung Weitefeld
Ankommende Fahrzeuge:
100.133; Durchschnittsgeschwindigkeit: 46 km/h, davon:
67 % <= 50 km/h
28% 51 – 70 km/h
4% 71 – 90 km/h
1 % 91 – max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 120 km/h um 1200 Uhr
Abfahrende Fahrzeuge: 
100.145; Durchschnittsgeschwindigkeit: 51 km/h davon:
50 % <= 50 km/h
44 % 51 – 70 km/h
5 % 71 – 90 km/h
1 % 91 – max.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  0171/5620985, E-Mail  kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg
Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf Diens-
tag, 30. Mai 2023, 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Kirburg, Langenbacher Straße 10, Kirburg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Umbau/Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
2. Änderung des Bebauungsplanes „Ober dem Neuen Garten“ 

- Auftragsvergabe
3. Photovoltaik-Anlage Sporthalle Norken
4. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ski-Club Kirburg
Übernächsten Sonntag öffnet die Skihütte ihrer Pforten
Der Ski-Club Kirburg öffnet seine Skihütte am 04. Juni 2023 
ab 11 Uhr für einen zünftigen Frühshoppen.

Weitere Termine können bereits jetzt schon mal notiert und 
vorgemerkt werden.
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 Foto: Karsten Lucke

Damit wir gemeinsam einen richtig schönen Tag erleben, 
brauchen wir folgende Unterstützung – ihr müsst Euch auch 
nicht für den ganzen Tag verpflichten, wer „eine Schicht“ von 
1-2 Stunden übernehmen kann, ist ebenfalls sehr gerne ge-
sehen, mehr geht natürlich immer:
• „Meister & Meisterin des Hopfen“: Ausschank im Bierwagen
• „Ich mochte Schweine noch nie“: Betreuung der Grillstation
• „Hopfenprinz & Hopfenprinzessin“: Aktiv an der Weinbar
• „???“: Ihr wollt ein eigenes Angebot beisteuern – auch gut, 
immer raus damit!
Bitte meldet Euch doch jetzt zeitnah beim Ortsbürgermeister, wo ihr 
wie lange mithelfen könnt und wollt, so dass wir bald sehen, ob das 
Team steht und wo wir noch Engpässe haben. Danke schon jetzt, 
dass ihr dabei seid – wir freuen uns auf eine gute Zeit zusammen!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 142 km/h um 09.30 Uhr
Standort Ortseingang Hauptstraße von Kirburg
Ankommende Fahrzeuge:
114.162; Durchschnittsgeschwindigkeit: 49 km/h davon:
60 % <= 50 km/h
34 % 51 - 70 km/h
5 % 71 – 90 km/h
1 % 91 – max.
Die max. 
Eingangsgeschwindigkeit betrug 143 km/h um 7.00 Uhr
Abfahrende Fahrzeuge:
111.519; Durchschnittsgeschwindigkeit: 59 km/h davon:
24 % <= 50 km/h
61 % 51 – 70 km/h
14 % 71 - 90 km/h
1 % 91 - max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 159 km/h um 12.30 Uhr
Standort Ortsausgang Hauptstraße nach Friedewald
Ankommende Fahrzeuge:
87.077; Durchschnittsgeschwindigkeit: 47 km/h davon:
64% <= 50 km/h
32% 51 – 70 km/h
3,0 % 71 – 90 km/h
1 % 91 – max.
Die max. Eingangsgeschwindigkeit betrug 111 km/h um 
20.00 Uhr
Abfahrende Fahrzeuge:
79.087; Durchschnittsgeschwindigkeit: 52 km/h davon:
39 % <= 50 km/h
55 % 51 – 70 km/h
5 % 71 – 90 km/h
1 % 91 – max.
Die max. Ausgangsgeschwindigkeit betrug 158 km/h um 12.00 Uhr.
Das Fahrverhalten ist gegenüber der letzten Auswertung 
etwa gleichgeblieben.
Dass es noch besser werden könnte, ist unbestritten. Beson-
ders die hohen Geschwindigkeiten sind unverantwortlich.
Zeitliche Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde am Diens-
tag, 06. Juni auf 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr vorverlegt.

Ortsgemeinde Langenbach Artur Schneider
Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Sommerkonzert Neuer Dorfplatz – 
Wir brauchen ein super Team!

Endlich können wir auch wieder an unsere Sommerkon-
zertreihe auf dem „Neuen Dorfplatz“ anknüpfen. Der Ter-
min steht, die Musikerinnen und Musiker sind gebucht und 
heiß wie Frittenfett und es sind 28 Grad Celsius und bester 
Sonnenschein angefragt.
Jetzt brauchen wir nur noch ein cooles Team, das den Tag 
rockt und zu einem Erfolg macht. Das diesjährige Sommer-
konzert findet am Samstag, 15. Juli 2023 statt, offener 
Start ab 11.00 Uhr, Musik ab 14.00 Uhr!



Wäller Blättchen 21 Nr. 21/2023

	■ Wieder viele Beschwerden  
über erhöhte Geschwindigkeit

Ich habe in letzter Zeit schön öfter darauf hingewiesen, dass 
in allen Ortsstraßen 30 km/h vorgeschrieben sind. So häufen 
sich die Beschwerden in der Kirchstr. morgens und mittags 
und in den Abendstunden, wenn sportliche Veranstaltungen 
sind. Ich möchte hier nochmal darauf hinweisen, sich an die 
Geschwindigkeit zu halten.
Wenn was passiert, hilft es nichts, zu sagen ich war spät 
dran.

Rudi Neufurth Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SG Nauroth/Mörlen/Norken
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

	■ JSG Wolfstein Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Vandalismus am Friedhof

 Foto: Rudi Neufurth

Diese Stühle wurden auf dem Grundstück neben dem Fried-
hof gestohlen und nach Feierlichkeiten dann anschließend 
am Friedhof zerstört. Ich frage mich schon länger: was ist 
solchen Chaoten noch heilig? Wer Beobachtungen gemacht 
hat, kann sich gerne beim Unterzeichner melden.

Rudi Neufurth Ortsbürgermeister
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Auslegungsfrist (zwei Wochen) gilt der Planfeststellungsbe-
schluss allen Betroffenen und Einwendern, denen der Plan-
feststellungsbeschluss nicht individuell zugestellt worden ist, 
als zugestellt. Diese Zustellungsfiktion gilt unabhängig von 
einer über die Auslegungsfrist hinausgehenden Bereitstel-
lung des Beschlusses sowie des festgestellten Plans auf der 
Internetseite des Eisenbahn-Bundesamtes.

Bad Marienberg, 16.05.2023
Andreas Heidrich

Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
KVN in Aktion
Am Samstag, 13.5.23, veranstaltete der Karnevalsverein ei-
nen Tages- Tanzworkshop mit vielen verschieden Angeboten 
für die Mitglieder. Vom Aufwärmtraining, Rhythmusschulung 
für die Kinder, Ausdruck & Spannung bis hin zu Garde- und 
Showtanzschritte war für jeden was dabei. Der Vorstand be-
dankt sich bei allen Teilnehmern und den Helfern.

Alle Teilnehmer des Workshops

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
der Ortsbürgermeisterin Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Bericht  
zur Gemeinderatssitzung vom 11.05.2023

Tagesordnungspunkt 1: Bebauungsplan „Am weissen 
Berg“ Anerkennung des Entwurfes.
Einleitung des Verfahrens
Die Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Karlheinz Schäfer.
Die Vorsitzende und Herr Wilhelm verlassen aufgrund von 
Ausschließungsgründen den Sitzungstisch.
Der Gemeinderat beschließt, dem Entwurf des Bebauungs-
planes „Am Weissen Berg“ wie vorgestellt zuzustimmen und 
die Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch durchzuführen. Die Vorsitzende und Herr 
Wilhelm kehren zurück an den Sitzungstisch.
Die Vorsitzende übernimmt wieder das Wort.
Tagesordnungspunkt 2:
Photovoltaik-Anlagen
Es wurde ein Gremium gebildet, welches die Angebote 
ausgewertet hat. Angefordert wurden 5 Angebote, abge-
geben 3 Angebote.
Das Gremium hat sich für eine stromdeckende Variante 
entschlossen.

	■ Mit dem Hund durch die Natur
Am Montag, dem 15.05. d. J. wurde mir vom Jagdpächter 
unserer Gemeinde mitgeteilt, dass ein junger Fuchs Opfer 
eines oder einiger freilaufender Hunde wurde und dieses mit 
seinem Leben bezahlen musste.
Ein Hundehalter darf seinen Hund außerhalb geschlossener 
Ortschaften und meistens auch in Wäldern (Naturschutzgebie-
te, Brutzeiten und lokale Verbote beachten) freilaufen lassen. Er 
muss ihn dabei beaufsichtigen, sprich ein Auge auf den Hund 
haben und bei Bedarf auf ihn einwirken können. Somit muss 
der Hund jederzeit und aus jeder Situation sofort abrufbar sein.
Ist dies nicht der Fall, sind die Hunde stets an der Leine zu 
führen, zur Sicherheit aller.
Wir haben in Nisterau leider auch schon tote Rehe und einen 
kleinen Hund zu beklagen. Die/der Verantwortliche hat sich im 
Anschluss leider nicht um die Geschehnisse gekümmert und 
feige das Weite gesucht.
Heute ist es ein Fuchsjunges oder Reh, morgen ein Welpe, 
übermorgen ihre Kinder und dann vielleicht sie selbst.
Sollten sie bereits Jagdszenen jeglicher Art beobachtet haben, 
setzten sie sich doch bitte mit mir oder der Ordnungsbehörde in 
Bad Marienberg in Verbindung.

Markus Schell
Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Bekanntmachung auf Veranlassung 
des Eisenbahn-Bundesamtes

Planfeststellung für das Bauvorhaben „Oberwesterwald-
bahn, PFA Westerwaldkreis, Geschwindigkeitserhö-
hung“, Bahn-km 28,413 bis 59,309 der Strecke 3730 Lim-
burg - Altenkirchen in den Verbandsgemeinden 
Westerburg, Bad Marienberg und Hachenburg
Der Planfeststellungsbeschluss mit den dazugehörigen 
Zeichnungen und Erklärungen ist aufgrund der COVID-19 
Pandemiesituation seit dem 18.04.2023 auf der Internetseite 
des Eisenbahn-Bundesamtes https://www.eba.bund.de/
SharedDocs/Anhoerungsverfahren/DE/Rheinland_P/2023/
Anhoerung_Oberwesterwaldbahn_PFA_Westerwaldkreis.
html zur allgemeinen Einsichtnahme veröffentlicht. Diese 
Veröffentlichung ersetzt gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicher-
stellungsgesetz die Auslegung.
Zeitgleich und als zusätzliches Informationsangebot liegt der 
Planfeststellungsbeschluss mit den dazugehörigen Unterlagen 
ab 31.05.2023 bis einschließlich 13.06.2023 in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Marienberg, Raum 210 zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei Wo-
chen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, an die 
keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt (§ 74 
Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).
Aufgrund der Anwendung des Planungssicherstellungsge-
setzes ist die Veröffentlichung auf der Internetseite des Ei-
senbahn-Bundesamtes maßgeblich. Die Auslegungsfrist be-
ginnt daher mit Veröffentlichung im Internet. Nach Ablauf der 
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	■ Freiwillige Feuerwehr Norken
Freiwillige Feuerwehren übten gemeinsam in Norken
Am Freitag den 05.05.2025 fand in Norken im Industriegebiet 
eine größere Alarmübung für sechs Freiwillige Feuerwehren 
aus unserer Verbandsgemeinde statt. Gegen 18:40 Uhr wur-
den die Wehren aus Bad Marienberg, Kirburg, Langenbach 
b.K., Mörlen, Neunkhausen und Norken, sowie die Führungs-
staffel der VG Bad Marienberg zu einem Industriegebäude-
Brand zur Fa. Schäfer&SIS Interlogistik bzw. Cadillac Service 
nach Norken alarmiert. Nach kurzer Erkundung begannen 
die erst eintreffenden Feuerwehren mit der Menschenrettung 
und der Brandbekämpfung. 

Unter anderem musste ein verunglückter Dachdecker aus 
luftiger Höhe gerettet werden. Mehrere Trupps unter Atem-
schutz durchsuchten die Lagerhallen und brachten zahlrei-
che Verletzte aus dem weitläufigen Gebäude in Sicherheit. 
Neben der Brandbekämpfung musste auch ein fiktiver Ge-
fahrstoff-Unfall im Gebäude durch die Einsatzkräfte abgear-
beitet werden. Nach dem Eintreffen der Führungsstaffel und 

Neue Angebote wurden über eine PV-Leistung von 10 kWp 
und 10 kWh Batteriespeicher angefordert. Die Ortsgemeinde 
Mörlen muss noch für den Kindergarten zustimmen. Für die 
Sporthalle würde noch eine Zustimmung von der Ortsge-
meinde Kirburg benötigt zwecks Beteiligung an den Kosten. 
Die Ortsgemeinde Norken vergibt nach Zustimmung der o. a. 
Nachbargemeinden den Auftrag an die Firma enKlu, Lim-
burg, die das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.
Tagesordnungspunkt 3: Schöffenwahl
Mit dem Auslaufen der gegenwärtigen Wahlperiode zum 
31.12.2023 sind für die neue Wahlperiode 2024 - 2028 von den 
Ortsgemeinden Vorschlagslisten aufzustellen. Die Zahl der in 
die Vorschlagsliste aufzunehmenden Personen wurde vom Prä-
sidenten des Landgerichts Koblenz festgelegt. Danach hat die 
Ortsgemeinde Norken eine Person vorzuschlagen.
Für die Aufnahme von Personen in die Vorschlagsliste ist die 
Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder 
des Gemeinderats, mindestens jedoch die Hälfte der gesetz-
lichen Zahl der Ratsmitglieder erforderlich.
Da es sich bei der Aufnahme in die Vorschlagsliste um eine Wahl im 
Sinnen des § 40 der Gemeindeordnung (GemO) handelt, ruht das 
Stimmrecht des Vorsitzenden nach § 36 Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 GemO.
Der Gemeinderat kann mit der Mehrheit der anwesenden 
Ratsmitglieder beschließen, die Wahl in offener Abstimmung 
durchzuführen (§ 40 Abs. 5, 2. Halbsatz GemO).
Die Bürgerinnen und Bürger wurden mit Hinweis im Wäller 
Blättchen aufgerufen, sich um eine Kandidatur zur Aufnahme 
in die Vorschlagsliste zu bewerben.
Schöffen müssen nach § 31 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen.
Schöffen müssen bei ihrem Amtsantritt mindestens 25 Jahre alt 
und dürfen nicht älter als 69 Jahre sein (§ 33 Nr. 1 und 2 GVG). Der 
entscheidende Stichtag, nach dem das Alter zu berechnen ist, ist 
der 01. Januar 2024 (Beginn der Amtsperiode). Wer an diesem 
Tag 25 Jahre und noch nicht 70 Jahre alt ist, kann in die Vor-
schlagsliste aufgenommen und zum Schöffen gewählt werden.
Bewerber müssen zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vor-
schlagsliste in der Ortsgemeinde wohnen (§ 33 Nr. 3 GVG).
1. Der Gemeinderat beschließt, gemäß § 40 Abs. 5 Halbsatz 2 

GemO, die Wahl in geheimer Abstimmung durchzuführen.
2. Die Mitbürgerin Severin Seiler wird zur Aufnahme in die 

Vorschlagsliste gewählt.
Tagesordnungspunkt 4: 7. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Die Ortsgemeinde stimmt der 7. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes in vorliegender Form zu.
Tagesordnungspunkt 5: Kenntnisgaben / Verschiedenes
Die Vorsitzende teilt mit, dass eine Anfrage für ein Boden-
trampolin auf dem Kinderspielplatz gestellt wurde. Die Kos-
ten würden ca. 10.000 € betragen.
Die Ortsgemeinde möchte den Spielplatz erweitern, tatkräfti-
ge Hilfe der Antragssteller ist herzlich willkommen.
Angebote für ein Erdtrampolin werden eingeholt und in der 
nächsten Sitzung ausgewertet.
Die Kosten trägt die Ortsgemeinde.
Die Vorsitzende soll wegen des schlechten Zustands der 
Norkener Straße die Ortsgemeinde Kirburg auf die Verkehrs-
sicherungspflicht hinweisen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Norken e.V.
Tag der Jugend – Saisonfinale der Senioren – 10 Jahre SG
An Pfingstsamstag, 27.05.2023, ist auf der Rasensportanla-
ge in Norken wieder einiges los. Zunächst präsentieren sich 
unsere jüngeren Jugendteams mit einigen Freundschafts-
spielen in der Zeit von 10.45 – 13.30 Uhr. Um 14.00 Uhr steigt 
dann für unsere Seniorenmannschaft das letzte Saisonspiel 
gegen den SSV Hattert. Danach gibt es dann Bundesliga, 
Saisonabschluss und eine kleine Feier 10 Jahre „SG N/M/N.
Mannschaft und Vorstand würden sich über viele Schaulusti-
ge sehr freuen. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
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Foto: Caroline Künkler
Nachdem alles erkundet wurde, ging es noch raus. Dort ha-
ben wir dann gemeinsam mit den Kindern eine kleine Was-
serversorgung aufgebaut. Hier spielte sogar das Wetter mit.
Zum Abschluss gab es noch für alle Vorschulkinder ein klei-
nes Geschenk von uns. So kann sich jedes Kind an diesen 
Tag zurück erinnern. Die KITA Regenbogenland ist bei uns 
immer herzlich willkommen!
Wir wünschen allen Kindern nach den Sommerferien einen 
guten Start in der Schule.

Ihr/Eurer
Günter Weinbrenner

Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
der Ortsbürgermeisterin Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Bekanntmachung  
auf Veranlassung des Eisenbahn-Bundesamtes

Planfeststellung für das Bauvorhaben „Oberwesterwald-
bahn, PFA Westerwaldkreis, Geschwindigkeitserhö-
hung“, Bahn-km 28,413 bis 59,309 der Strecke 3730 Lim-
burg - Altenkirchen in den Verbandsgemeinden 
Westerburg, Bad Marienberg und Hachenburg
Die Bekanntmachung in o. a. Planfeststellungsverfahren ist 
unter den amtlichen Bekanntmachungen der Ortsgemeinde 
Nistertal veröffentlicht. Bitte lesen Sie dort nach.

Bad Marienberg, 16.05.2023
Andreas Heidrich

Bürgermeister

	■ Entfall der Sprechstunde am 30.05.2023
Aufgrund terminlicher Überschneidungen entfällt die Sprech-
stunde am 30.05.2023. Ich bitte um entsprechende Beachtung.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Der neue Mehrgenerationenplatz  
steht kurz vor der Fertigstellung- die Bauarbeiten 
schreiten mit großen Schritten voran

Nach fast 3 Jahren Konzeptions- und Bauzeit steht der neue 
Mehrgenerationenplatz kurz vor der Fertigstellung. Die neu 
angelegte Spielplatzfläche im Ortsteil Korb „Am Hocker“ soll 
nicht nur Kindern als Spielraum dienen, sondern auch als Be-
gegnungsstätte zwischen Jung und Alt dienen. Um hier eine 
Verbindung zwischen den Altersgruppen zu schaffen, wurde 
eine Boulebahn und in unmittelbarer Nähe zur Boulebahn eine 
Sitzfläche mit drehbaren Holzliegen geschaffen. In der nördli-
chen Ecke des neuen Platzes soll ein Mehrzweckspielfeld als 

der Wehrleitung wurde die Einsatzstelle in die drei Abschnit-
te, Brandbekämpfung, Menschenrettung (Innenangriff) und 
Gefahrgut-Unfall eingeteilt. Währenddessen erfolgte durch 
die Einsatzkräfte der umfangreiche Aufbau der Löschwas-
serversorgung, sowie der Löschangriff von beiden Gebäude-
seiten. Nach rund eineinhalb Stunden konnte „Feuer aus“ 
gemeldet und die Übung beendet werden. Nachdem alle Ge-
rätschaften abgebaut und auf den Fahrzeugen verstaut wa-
ren, trafen sich die rund 90 Einsatzkräfte noch zum gemein-
samen Grillen und gekühlten Getränken auf dem 
Firmengelände. Die Zusammenarbeit der eingesetzten Feu-
erwehren funktionierte einwandfrei und alle Zuschauer, dar-
unter auch Verbandsgemeinde-Bürgermeister Andreas Hei-
drich, waren vom Ablauf der Übung und von der guten 
Zusammenarbeit der Einsatzkräfte positiv überrascht.

 

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an die Kame-
raden der Feuerwehr Norken, die die Übung vorbereitet und 
geplant hatten. Ebenso bedanken möchten wir uns bei And-
reas Winterwerber vom Cadillac-Service Norken und bei der 
Fa. Schäfer&SIS Interlogistik, die diese Großübung ermög-
licht und anschließend die Verpflegung gespendet haben. 
Weitere Informationen über die Feuerwehr Norken findet ihr 
auch auf Internetseite (www.ff-norken.de) oder auf unserer 
Facebook- (Feuerwehr Norken) bzw. Instagram-Seite 
(feuerwehrnorken).

	■ SG Nauroth/Mörlen/Norken
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

	■ JSG Wolfstein
Jugendfußball
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Vorschulkinder zu Besuch bei unserer Feuerwehr
Am Mittwoch, den 10.05.2023 haben wir im Feuerwehrhaus ganz 
besondere Gäste empfangen dürfen. Die Vorschulkinder der KITA 
Regenbogenland aus Fehl-Ritzhausen waren zu Besuch.
Die Vorschulkinder erzählten erst mal was sie schon im Kin-
dergarten über die Feuerwehr gelernt haben. Hier wusste 
man schon wie man einen Notruf absetzt. Danach wurde ge-
meinsam mit Wehrführer Patrick Müller und Jugendwartin 
Jenni Müller das Feuerwehrauto erkundet. Ganz besonders 
interessant war natürlich auch die Ausrüstung der Feuer-
wehrleute sowie die Funkgeräte.
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Stellenausschreibung

In der Ortsgemeinde Unnau ist im gemein-
deeigenen Bauhof zum 01.07.2023 oder 
später eine Stelle als

Gemeindearbeiter (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 

39 Stunden zu besetzen.

Selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Belastbarkeit 
und Flexibilität, der Besitz eines gültigen Führer-
scheins der Klasse C, sowie grundlegende EDV-
Kenntnisse werden von uns vorausgesetzt.

Darüber hinaus erwarten wir die Bereitschaft zur 
Arbeitsleistung an Wochenenden und Feiertagen 
sowie den Einsatz im Winterdienst.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten 
wir bis zum 09.06.2023 an die Gemeindeverwaltung, 

Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner, 

Schwimmbadstraße 36, 
57648 Unnau oder 

per Email an: info@unnau.de. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zu den üblichen 
Sprechzeiten, dienstags von 17-19 Uhr zur Verfügung.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Unnau e.V.
Alles auf einen Blick

Für mehr Infos zu unseren Trainings und Kursen, besuchen 
Sie unsere Website: www.sv-unnau.de.
Mit sportlichen Grüßen – Wir freuen uns auf euch!

	■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebskranker Kinder und Jugendlicher e.V.

Spende aus Verkauf von Osterhühnern u. Osterhasen
Sage und schreibe 625 € hat Marlene Helsper, Inhaberin des 
Nähgeschäftes „Paula und ich„ in Bad Marienberg an Doro-
thee Wenzelmann von der Unnauer Patenschaft übergeben. 
Die Geldsumme ist durch eine Aktion zusammengekommen, 
in der Marlene Helsper zu Ostern dazu aufgerufen hatte, Os-
terhühner und Osterhasen für einen guten Zweck zu nähen. 
Im Laden wurden dafür extra Nähpakete zusammengestellt 
und kostenlos an alle abgegeben, die sich an der gemein-
nützigen Aktion beteiligen wollten. Zurück kamen die fertigen 
Hühner und Hasen in vielerlei Ausführungen, geschmückt 
mit Ketten oder anderen Kleinigkeiten, die dann für den gu-

Rasenfläche mit zwei Fußballtoren künftig zum Fußballspielen 
und für alle anderen Freiluftsportarten (Federball, Volleyball 
etc.) dienen. Die ebenfalls neu geschaffene Aufenthalts- und 
Kommunikationsfläche befindet sich an der westlichen Gren-
ze des neuen Mehrgenerationenplatzes. Sie wurde so plat-
ziert, dass sie eine gute Einsehbarkeit auf die Spielgeräte und 
Einrichtungen für die Kleinkinder bietet. Die Fläche wurde mit 
Sitzelementen ausgestattet und einem Unterstand in Holz-
konstruktion, welcher sowohl als Regen- als auch als Sonnen-
schutz dient. Die Spielgeräte bestehen aus einer Abenteuer-
brücke, zwei Schaukeln, einem großen Spielgerüst, einem 
großen Kletterball sowie zwei Wipptieren. Die Erdbauarbeiten, 
das Setzen der Randsteine sowie die Installation der Spielge-
räte wurde durch die Firma Kurt Müller aus Bad Marienberg 
ausgeführt. Die übrigen Arbeiten, wie z. B. Pflastern, Verteilen 
des Mutterbodens und der Hackschnitzel als Fallschutz wur-
den in Eigenleistung durch eine Elterninitiative aus dem Orts-
teil Korb erbracht, welche ca. 30 % der Gesamtarbeitsleistung 
der Baumaßnahem ausmachen. Die Bauarbeiten sind bis auf 
wenige Restarbeiten weitestgehend beendet. Sobald die TÜV-
Abnahme erfolgt ist, soll es eine Eröffnungsfeier geben, wo die 
gesamte Bürgerschaft zu eingeladen wird. Die Ortsgemeinde 
Unnau bedankt sich an dieser Stelle bei allen freiwilligen 
Helfern und freut sich, dass sie allen Bürgerinnen und 
Bürgern aus den drei Ortsteilen eine so tolle Begegnungs-
stätte zur Verfügung stellen kann.
Anbei ein paar Impressionen des neuen Mehrgenerationenplatzes:

 Foto: Iris Wagner

 Foto: Iris Wagner

 Foto: Matthias Böcher
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Zur Belohnung dürfen die Jungs beim Deutschland-Cup-Finale 
Mitte Juni in Frankfurt am Main antreten!
Ein Wahnsinns-Erfolg!
Bei diesem Turnier spielten wir das erste Mal in unseren neuen, 
vom Autohaus Fischbach in Hof, gesponserten Trikots! 
Ein riesengroßes Dankeschön dafür!!
Im Bild die erfolgreiche Mannschaft:

	■ SG Nauroth/Mörlen/Norken
SG Weitefeld-L./Nauroth
SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald und die SG Nauroth/
Mörlen/Norken gehen ab 1.7.2023 gemeinsam in die Zu-
kunft. Seit Februar fanden immer wieder gute und konstruk-
tive Gespräche zwischen beiden Vorständen statt und so 
entschieden wir uns schließlich die bestehenden Spielge-
meinschaften zu erweitern. Ein solcher Schritt der Verände-
rung fällt zunächst niemandem leicht, will doch jeder Verein 
oder jede kleinere Spielgemeinschaft so lange wie möglich 
eigenständig bleiben. Allerdings ist es nun an der Zeit für 
unsere 5 Vereine, diesen Schritt zukunftsorientiert zu gehen. 
Unsere Vereine stellen in der erfolgreichen Jugendarbeit, u.a. 
im Jugendförderverein Wolfstein, absolute Triebfedern dar. 
Die gewachsene Struktur aus der Jugendarbeit heraus gilt es 
nun auch ein stückweit auf den Erwachsenenbereich zu 
übertragen. Die neue SG heißt ab Sommer „SG Weitefeld-L./
Nauroth“ und wird mit 2 Teams an den Start gehen. Die 1. 
Mannschaft soll, wenn möglich, in der Bezirksliga spielen. 
Sollte die „alte SG Weitefeld“ den Klassenerhalt in der Be-
zirksliga Ost nicht schaffen, dann wird die künftige 1. Mann-
schaft im Oberhaus des Kreises, der Kreisliga A beginnen. 
Die 2. Mannschaft wird in der Kreisliga B auf Punktejagd ge-
hen. Zielsetzung der neuen SG wird es sein, sich schnell an-
einander zu gewöhnen, eine solide 1. Saison zu spielen und 
dann in der Folge Schritte nach oben zu machen, um mittel-
fristig wieder in der Bezirksliga oben mitspielen zu können, 
damit auch talentierte Nachwuchsspieler die Möglichkeit ha-
ben in den eigenen Reihen zu spielen.

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Einladung zum Grillfest
Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich zum geselligen 
Grillfest am 10. Juni 2023 ab 16.00 Uhr zur Grillhütte in 
Neunkhausen ein. Wir möchten Sie bitten, sich bis zum 
07.06.23 unter den Rufnummern 0175/5868384, 
01590/1961884 oder per Mail an ov-neunkhausen@vdk.de 
anzumelden. Der Kostenbeitrag beträgt 10,-- € und ist am 
Tag zu entrichten. Wer mag, kann gerne einen Salat mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf ein schönes, gemeinsames Fest.

	■ Fußballkreis Westerwald/Sieg
Bitburger-Kreispokalfinale 2023 
in Herschbach/Oberwesterwald
Das Kreispokalfinale des Fußballkreises Wes-
terwald/Sieg ist der sportliche Höhepunkt der 
laufenden Saison. In diesem Jahr werden die 
Finalspiele auf dem Rasensportplatz in 

Herschbach/Oberwesterwald ausgetragen. Für das Finale 
der Kreisligen C/D haben sich die SG Meudt-Berod und SG 
Bitzen/Siegtal qualifiziert. Die Begegnung wird am Mittwoch, 
07. Juni 2023 ausgetragen. Anstoß ist um 19.30 Uhr.

ten Zweck verkauft wurden. Die Spende soll laut Spenderin 
uneingeschränkt den Familien krebs- und schwerstkranker 
Kinder im Westerwald zugutekommen, deshalb hat sie sich 
für die Unnauer Patenschaft entschieden. Das konnte ihr Do-
rothee Wenzelmann von der UP, die die Arbeit der Paten-
schaft nochmals erläuterte, gerne zusagen.

 Foto: Röder-Moldenhauer

Spende aus Teilnahme am Autosalon
Albert Balinca, Inhaber Firma AB Autopflege in Nister, hat am 
07.05.2023 beim Marienberger Autosalon einige seiner groß-
artig gepflegten Automobile präsentiert. Vom Oldtimer bis 
zum neuesten Sportwagen – A. pflegt alle Autos so, dass sie 
immer wie neu aussehen. Um Publikum anzulocken, führte 
er eine Verlosung zugunsten der Unnauer Patenschaft durch, 
die Lose kosteten 2,00 € und viele beteiligten sich. Als 1. 
Preis winkte eine Vollaufbereitung eines Fahrzeuges innen 
und außen, der 2. Preis war ein Gutschein über 100,00 € und 
der 3. Preis ein Gutschein über 50,00 € seiner Firma.

 Foto: D. Wenzelmann

Die Verlosung fand großen 
Anklang und so konnte Herr 
Balinca 144,12 € an Dorothee 
Wenzelmann von der UP über-
geben. Diese bedankte sich 
herzlich bei ihm und lobte sei-
ne Idee, so einen Tag auch für 
andere, kranke Menschen, zu 
nutzen und Gutes zu tun.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Wolfstein
Jugendfußball
Die JSG Wolfstein besteht aus den Vereinen Spfr. Fehl-Ritz-
hausen, TuS Eichenstruth/Großseifen, SV Hof, TuS Bad Ma-
rienberg, FC Norken, SV Mörlen und SV Nauroth und darf mit 
seinen Jugendteams aktuell wieder schöne Erfolge feiern:
E 2 ist Staffelsieger und Kreisklassenmeister!
Die E2 Jugend der JSG Wolfstein (Jahrgang 2013 und Jünger) 
hat am 12.05.2023, im letzten Heimspiel der Saison, den 
Meistertitel geholt.
In der Rückrunde, gegen die besten Kreisklasse-Teams der 
Vorrunde, holten wir in 7 Spielen 7 Siege bei einer Tordiffe-
renz von 39:7 Toren! Der Lohn ist die verdiente Meisterschaft!
Bereits eine Woche zuvor spielten wir die Qualifikation zum 
Deutschland-Cup in St. Katharinen.
Ohne große Erwartungen angereist zeigte die Truppe auch 
hier, was in ihr steckt!
Verlustpunktfrei, 5 Siege in 5 Spielen, Turniersieger!
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	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Vom Notfall zur Klinik
Schulsanitäter besuchen das Bundeswehrzentralkran-
kenhaus
Bad Marienberg / Koblenz. Auch wenn die Anmeldungen zur 
Schulsanitätsdienst-Exkursion nur sehr gering ausfielen, „Aller 
guten Dinge sind drei“, drei Schulsanitäterinnen der MSS 11 
am Evangelischen Gymnasiums Bad Marienberg mit ihrer be-
treuenden Lehrkraft machten sich auf den Weg nach Koblenz. 
Fragestellung: Was passiert mit Menschen, die vom Rettungs-
dienst ins Krankenhaus transportiert werden? Im Bundes-
wehrzentralkrankenhaus (BwZK) Koblenz, einer Klinik der Ma-
ximalversorgung, wurde die Frage umfassend beantwortet.
In Begleitung der zuständigen Pflegedienstleitung wurden 
die Vorgehensweisen ab der Information „Patient trifft in x 
Minuten ein“ über die Alarmierung und Zusammensetzung 
des Teams, die Behandlung im Schockraum bis zur Weiter-
leitung an die Station erläutert. Ein freier Behandlungsplatz 
und seine Ausrüstung wurden genauer erklärt.
Im Anschluss demonstrierten Mitarbeiter der Rettungswache 
die Ausstattung vom Krankentransporter über den Rettungs-
wagen bis zum Intensivtransporter. Auch ein Besuch beim 
angegliederten Hubschrauberstützpunkt wurde den Schul-
sanitäterinnen ermöglicht.
Neben den technischen und medizinischen Fragen beantwor-
teten alle Mitarbeitenden des Krankenhauses auch umfas-
send die Fragen der Teilnehmerinnen zu den Berufsbildern in 
Krankenhaus und Rettung und zum Arbeitgeber Bundeswehr. 
Damit erhielt die Exkursion neben dem fachlichen auch einen 
umfassenden berufsorientierenden Aspekt. Entsprechend 
positiv war auch die Resonanz der Schulsanitäterinnen bei 
einer Cola auf dem Rückweg: ein lohnender Nachmittag – nur 
schade, dass nicht mehr Sanis ihn wahrgenommen hätten.
Der Dank gilt allen am BwZK die dazu beigetragen haben, 
den Nachmittag zu einem unvergesslichen Erfolg zu machen, 
von den organisierenden Ärzten über die Pflegedienstleitung, 
Notfallsanitäter und Mitarbeiter des „Helicopter Medical 
Emergency Service“, der Flugrettung. Gut, dass es Sie gibt.

Blick auf einen Behandlungsplatz 
 Foto: Bundeswehr / anonym

	■ Kita „Clowngesicht“
Am Samstag, 25.03.2023 fand im Autohaus Reiner Hermann 
in Eichenstruth der „Suzuki Yeah Day“ statt. Dies nahm der 
Geschäftsführer Sascha Schinnerer zum Anlass, eine Spen-
denbox für unsere Kindertagesstätte aufzustellen.
Dank der fleißigen Spender kam eine Summe zusammen, die 
dann von Herr Schinnerer auf 300€ aufgestockt wurde.
Dafür sagen wir recht herzlichen Dank. Von dem Geld wer-
den wir unser Außengelände etwas umgestalten!

 Foto: Bianka Haug

Das Endspiel der Kreisliga A/B findet am Samstag, 10. Juni 
um 17.00 Uhr statt. Austragungsort ist ebenfalls der Rasen-
sportplatz in Herschbach/Oberwesterwald. Es stehen sich 
die Teams der SG Altenkirchen/Neitersen II und der SSV 
Weyerbusch gegenüber.

	■ LandFrauenverband Westerwald
Tagesfahrt zur Bundesgartenschau nach Mannheim
Mittwoch, 05.07.2023, Abfahrt ab 8.00 Uhr, mehrere Haltstellen
Fahrt im 5*-Reisebus mit 30 Plätzen
Die Bundesgartenschau in Mannheim findet auf dem ehe-
maligen Spinelli-Militärgelände in Mannheims Nordosten und 
in Teilen des Luisenparks statt.
Kosten/Pers.: 
Mitglieder 40,- € / Gäste 50,- € / + Eintrittskarte 25,- €
Betrag bitte vorab überweisen auf das Konto LandFrauenverband.
Anmeldung bis 03.06.2023 bei Melanie Schneider 
02626/9263573 oder landfrauen-westerwald@gmx.de

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Marie-Curie-Realschule plus
SV der Marie-Curie-Realschule plus tagt in Kirchähr
Seminar findet erstmals seit 2018 wieder statt
Bad Marienberg/Kirchähr: Bestens gelaunt starteten un-
längst die 30 Klassensprecher*innen der Marmer Realschule 
plus zum SV-Seminar nach Kirchähr (Jugendbegegnungs-
stätte), fand selbiges doch (natürlich bedingt durch Corona) 
endlich - erstmals nach 2018 - wieder statt. Begleitet wurden 
sie dabei vom Schülersprecherteam sowie von den beiden 
Verbindungslehrerinnen Sina Häbel und Nadine Marburger.
Ermöglicht wurde das Zustandekommen des SV-Seminars 
(SV = Schüler-Vertretung) durch die Unterstützung der VG 
Bad Marienberg, genauer durch das Förderprogramm 
„Aufholen nach Corona“.

Das SV-Team der Marie-Curie-Realschule plus Bad Marienberg

Vor Ort konnte die Gruppe dann die Vorzüge des bekannten 
Gästehauses im wunderschönen Gelbachtal genießen. 
Selbstverständlich wurde in erster Linie an Fragen und The-
men gemeinsam gearbeitet, die das Schulleben betreffen:
Welche Aufgaben und Mitbestimmungsmöglichkeiten hat die 
SV im Schulalltag?
Wie kann der Klassenrat gezielt in der Schule eingesetzt werden?
Welche Projekte stehen in der nächsten Zeit auf dem Programm?
Diese und weitere Fragen/Themen, wie eine Ideenbörse oder die 
Arbeit an einer schulinternen SV-Satzung, wurden vom SV-Team 
in den beiden Tagen des Seminars erörtert und intensiv bearbeitet.
S. Häbel und N. Marburger zogen schließlich ein positives 
Fazit der gemeinsamen Zeit im Gelbachtal:
Es war ein guter und gelungener Austausch zwischen den 
SV-Mitgliedern.
Außerdem hat die SV der Marie-Curie-Realschule plus für die 
unmittelbare Zukunft noch „große Pläne“ bzw. so einiges vor!
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	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: 
 Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631

Wir laden herzlich zu folgende Veranstaltungen ein:
Freitag, 26.05.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungscharf
Pfingstsonntag, 28.05.
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfingstmontag, 29.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Waldkirche
Donnerstag, 01.06.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
18.30 Uhr Treffpunkt Kreuz: bei Susanne Müller,

 Am Bölsbach 12 in Unnau
19.30 Uhr Jugendkreis
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Ev. Kirchengemeinende Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22,
 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, 
Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

 Donnerstag, 25.05.2023 
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar,
19 Uhr Jugendkreis
Pfingstsonntag, 28.05.2023
10 Uhr Gottesdienst
Pfingstmontag, 29.05.2023
10 Uhr Gottesdienst in der Waldkirche Unnau. 

Bitte eigene Sitzgelegenheiten mitbringen.

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer

Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und 
die Seniorenheime Bad Marienberg, Telefon 

(0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. 
Die Vertretung für Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt 
Pfarrer Oliver Salzmann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: 
Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo

	■ Kita Nauberg-Räuber
Musical in Elz
Am Dienstag, 02.05.23 war es endlich soweit. Unsere Fahrt 
zum Musical „Eule findet den Beat“ konnte starten. Die Vor-
schulkinder unserer Kita fuhren gemeinsam mit den Schülern 
aus der Grundschule Norken nach Elz. Dort angekommen, 
startete die musikalische Reise der kleinen Eule. 

Sie traf 8 Tiere, die ihre Lieblingsmusik vorgespielt haben. Da-
bei hatte jedes Tier seinen eigenen Beat. Die Fliege liebt den 
„Pop“, die Kellerassel den „Jazz“, der Maulwurf stellte den 
„Rock“ vor, die Motte sang die „Oper“ in den höchsten Tö-
nen, die „Punk“-Katzen fandet ihr besonders toll, „Reggae“-
Musik war bei dem Papagei zu hören, die Ratten hatten Spaß 
beim „HipHop“ und die Fledermäuse haben Lust auf „Elektro“ 
gemacht. So lernte die Eule jede Menge über die unterschied-
lichen Musikstile und ist zum Musikfan geworden.  
Das war eine tolle Vorstellung! Danke an unseren Förderver-
ein, der die Kosten für den Bus übernommen hat.

Fotos: Sigrun Bonami

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, 
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag: 10:00 Uhr
Mittwoch: 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeakti-

vitäten entnehmen Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/
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Gottesdienste
Sonntag, Pfingsten, 28.05.
09:30 Uhr Bad Marienberg – Gottesdienst mit Kirchen-Café
09:30 Uhr Hof
11:00 Uhr Fehl-Ritzhausen
11:00 Uhr Höhn
Pfingstmontag, 29.05.
09:30 Uhr Bad Marienberg
09:30 Uhr Hof
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: www.you-
tube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Freitag, 26.05., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar-
Kochen im Kochhäuschen Kempf in Langenbach
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad 
Marienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekom-
men möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, 
telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken

Salzgasse 11, 57627 Hachenburg – E-Mail: ma-
riahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Ha-
chenburg (Büro geöffnet: montags bis frei-
tags: 8 bis 12 Uhr und montags und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr)

Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 26. 05.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 

Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 27. 05.
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
So., 28. 05.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
Mo., 29. 05.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Much)
Mi., 31. 05.
18:30 Maiandacht in Bad Marienberg
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum 

(Raum 1) Bad Marienberg
Do., 01. 06.
19:00 Heilige Messe in der Friedhofshalle Hahn 

(Kaplan Engels); Amt für + Manfred Kexel und ++ Ang.
Fr., 02. 06.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 

Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken: Fronleichnamsprozession und 
Pfarrfest in Mörlen am 08. Juni 2023
Nach dem Gottesdienst um 9.00 Uhr in der Kirche Mörlen 
beginnt die Fronleichnamsprozession zu den drei liebevoll 
geschmückten Altären, die von unserem Kirchenchor und 
dem Musikverein Nauroth festlich mitgestaltet wird. Im An-
schluss treffen wir uns zum Pfarrfest in und um unser Pfarr-
heim. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen und wir 
freuen uns über viele Gäste. Kinderspiele sind vorhanden 
und um 14.00 Uhr werden die „Tanzmäuse“ und die „Dan-
cing Kids“ unter der Leitung von Anja Ebener auftreten. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Kuchenspenden sind immer willkommen und helfende Hände 
können auch noch gebraucht werden. Angebote dafür nimmt 
Ulrike Roth, Tel., 02661/982091 gerne entgegen.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

So., 28.05.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für ++ Eheleute 

Luise und Josef Bäcker und verstorbene Angehörige; 
Gedächtnis für + Dr. Christoph Arndt; für ++ Eheleute 
Anna und Josef Brenner

Mo., 29.05.
09:00 Amt in Norken (P. Guido)
Sa., 03.06.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels); 

Amt für + Giuseppe di Carlo
Mo., 05.06.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) 

im Pfarrheim Mörlen
Mi., 07.06.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
Do., 08.06.
09:00 Amt in Mörlen - 

Anschließend Fronleichnamsprozession (Kaplan Engels)
11:00 Pfarrfest in Mörlen rund ums Pfarrheim
Kirchort Nistertal
Pfarrfest in Nistertal an Fronleichnam, 08. Juni 2023
Am Fronleichnamstag, dem 08. Juni 2023 feiert der Kirchort 
Nistertal wieder sein traditionelles Pfarrfest. 
Der Orstausschuss bittet
herzlich um Kuchenspenden für das nachmittägliche 
Kuchenbuffett. (Bitte KEINE Sahnekuchen!)
Zum Aufbau für das Pfarrfest morgens um 7.00 Uhr sind frei-
willige HelferInnen herzlich willkommen.
Fr., 26. 05.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Sa., 27. 05.
17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal

 (A. Leyendecker)
So., 28. 05.
10:30 Amt in Nistertal (Kaplan Engels); Amt für ++ 

Ehel. Toni und Barbara Leukel und ++ Ang.
Mi., 31. 05. und Fr., 02.06.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt:
02661/9165235,
 Adresse: 
Kirchweg 5, Nistertal; 
buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: 
www.buecherei-nistertal.de
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Freitag, 02.06.
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
26.05.2023
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Donnerstag, 
25.05.

19:00 Erstkommunion-Elternabend. Thema: 
Organisation Erstkommunion. (Kirchorte Ren-
nerod, Westernohe, Elsoff, Seck und Irmtraurt) 
im Pfarrheim Rennerod

Weisenhaus Projekt
Projekt von Pater John Paul Marneni.
„Wenn Sie nicht hundert Menschen ernähren können, 
dann ernähren Sie nur einen.“ - Mutter Teresa
Liebe Mitchristen, das Hauptproblem in Indien ist die Armut. 
Bei uns gibt es viele Arbeitslosigkeit und Waisenkinder. In 
unseren Missionsstationen(in Indien) suchen immer mehr 
Menschen Unterkunft und Hilfe.
Zurzeit betreuen wir ein Waisenhaus mit 85 Mädchen und Jun-
gen. Viele der Jungen und Mädchen haben keine Eltern mehr, 
einige von ihnen haben Eltern, die aber zu arm oder krank sind, 
um ihre Kinder ernähren und zur Schule schicken zu können. Die 
meisten armen Menschen sind Tagelöhner und ihre Arbeit hängt 
von Wetter ab. Das bedeutet, sie haben keine regelmäßige Ar-
beit. Meistens begleiten auch die Kinder ihre Eltern zur Arbeit.
Unsere Gemeinschaft schenkt diesen armen Kindern eine 
Unterkunft und unterstützt sie mit den Notwendigsten: ein 
Zuhause, die Nahrung und die Bildung. Wir geben die Schul-
kleidung, Bücher, Schulgebühr. Außerdem wir erziehen Kin-
der in unseren Schulen. Das alles braucht viel zu viel Geld.
Im Waisenhaus leben die Kinder mit zwei Köchinnen zusam-
men, die zeitgleich auch die Mädchen betreuen. Für die Be-
treuung der Jungen ist der „Watchman“ (Wächter) zuständig. 
Nicht nur für die Kinder ist das Waisenhaus das neue Zuhau-
se, auch das Betreuungspersonal hat keine Familie mehr, so 
dass sie alle gemeinsam das gesamte Jahr über im Waisen-
hause leben und sich gegenseitig Familie sind.
Wir freuen uns auf Ihre finanzielle Hilfe für die Waisenkin-
der, indem sie ihnen notwendige Bedürfnisse wie Bücher, 
Schulkleidung, Nahrungsmittel, Medikamente und andere 
Notwendigkeiten schenken können.
Ich danke Ihnen allen für diese Möglichkeit und für Ihre 
Großherzigkeit.

Ihr Pater John Paul Marneni.
Spendenkonto:
Pfarrei St. Franziskus im Hohen Westerwald
Stichwort: Indien / Waisenhaus Pater John Paul Marneni.
Sparkasse Westerwald Sieg
IBAN DE 65 5735 1030 0103 0779 96 SWIFT: 
MALADE51AKI
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 25.05.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 30.05.
keine Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 01.06.
Keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Fronleichnam in Höhn
Am Dreifaltigkeitssonntag (04.06.2023) feiern wir in diesem 
Jahr wieder Fronleichnam in Höhn. Um mehr Menschen zum 
Mitfeiern dieses Festtages anzusprechen hat der Ortsaus-
schuss folgendes beschlossen: Wie schon im vergangenen 
Jahr wird der lange Prozessionsweg verkürzt, so dass es da-
durch vielleicht auch älteren Menschen möglich ist, den Weg 
mitzugehen. Für dieses

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-
0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 – 17:00

Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 – 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24, 
Di 9:00 – 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 – 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, 
Do 09:00 – 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 – 11:00 in 
Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 – 11:00 in 
Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungszeit, 
egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit 
uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 25.05.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.30 Rennerod Maiandacht
19.00 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Leb. und Verst. 

der Fam. Schöpping-Brunner, zu Ehren 
des hl. Pater Pio und aller Heiligen

Freitag, 26.05.
10.00 Haus Am 

Wildgehege
Wortgottesfeier

19.00 Seck Eucharistiefeier / Jahramt für Willi Striedter
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier / Amt für Theresia und 

Heinz Erwig und verst. Angehörige
Samstag, 27.05.
17.30 Schönberg Eucharistiefeier Vorabend Hochfest 

Pfingsten
17.30 Westernohe Eucharistiefeier Vorabend Hochfest 

Pfingsten
Sonntag, 28.05.
09.00 Mittelhofen Pfingsten - Hochamt / Amt für Elke Nink, 

Eltern sowie Geschwister Ottilie und Luzi 
Mai und Mutter Margarethe

09.00 Neustadt Pfingsten - Hochamt
10.00 Seck Kapellenfest
10.30 Höhn Pfingsten - Hochamt / Amt für Rita und 

Hans-Werner Röder / 4-Wochen-Amt für 
Konrad Bürke

10.30 Rennerod Pfingsten - Hochamt / Amt für Paul und 
Maria Schmidt, Tochter Eva-Maria und 
verst. Angehörige / Amt für Hildegard 
und Josef Schmidt

10.30 Hellenhahn Pfingsten - Hochamt
18.00 Rennerod Eucharistische Maischlussandacht mit 

Lichterprozession zur Muttergottes am 
Butterweck

19.00 Westernohe Eucharistiefeier bei den Pfadfindern
Montag, 29.05.
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier zu Pfingstmontag / Jah-

ramt für Heinz Heyer
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier zu Pfingstmontag
09.00 Oberrod Schützenfest / Amt für die lebenden und 

verstorbenen Mitglieder des Schützen-
vereins St. Hubertus Oberrod

10.30 Höhn Eucharistiefeier zu Pfingstmontag
10.30 Rennerod Eucharistiefeier zu Pfingstmontag
Donnerstag, 01.06.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt
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Thema: Wer ist wie Jehova, unser Gott?
Es gibt viele falsche Götter. 
Die einzigartigen Eigenschaften Jehovas, seine Göttlichkeit 
und ewigwährende Macht, sind in der Schöpfung erkennbar 
(Römer 1:20).
Wachtturm-Studium: Helft euren Kindern, Jehova durch die 
Schöpfung besser kennenzulernen. 
(Jesaja 40:26)
Durch gemeinsame Zeit mit der Familie in der Natur können 
wir viel über die Persönlichkeit Jehovas kennenlernen. 
Vögel, Insekten und Pflanzen offenbaren die unendliche 
Weisheit unseres Schöpfers und Lebengebers. 
(Psalm 104:24).
Dienstag 30. Mai 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2.Chronika 28 - 29)
„Du kannst Jehova dienen – trotz einer schwierigen 
Kindheit“
Das Beispiel der Eltern ist oft für das Leben eines Kindes ent-
scheidend. Trotz eines schlechten Beispiels seines Vaters 
entschied sich Hiskia, Jehova zu dienen.
Hiskia ermutigt andere, sich von der Untreue ihrer Väter nicht 
davon abhalten zu lassen, Jehova zu dienen.
Versammlungsbibelstudium Lektion 47
Bin ich so weit, mich taufen zu lassen?
Eine genaue Erkenntnis der Wahrheit (1.Timotheus 2:4) hift 
uns die Grundlehren der Bibel zu verstehen. Vor der Taufe 
muß man bereuen und umkehren und fest entschlossen sein, 
so zu leben, wie Jehova es möchte (Apostelgeschichte 3:19).
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über eintau-
send Sprachen.
Berichte von unseren Brüdern in Russland. 
Stress – was hilft? Führen alle Wege zu Gott?
 (Video). 
Eine Ärztin erklärt ihren Glauben.

	■ Evang. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottes-

diensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Sonntag: 10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch: 19:00 Uhr Jugendkreis 
(ab 14 Jahre)
Donnerstag: 18:00 Uhr Jungschar 
für Mädchen und Jungs (8 bis 14 Jahre)

In den Ferien finden KEINE Gruppenstunden statt. Kurzfristi-
ge Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler,
 Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veran-
staltungen in der Zeit vom 28.05.2023 
bis 03.06.2023 ein.
Sonntag, 28.05.2023, 10.30 Uhr 

Sonntagschule in Nisterberg, 19.30 Uhr Bibelstunde in 
Lautzenbrücken
Mittwoch, 31.05.2023, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen-
brücken, 20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Jahr sieht die Planung folgendermaßen aus: Der Gottes-
dienst findet um 10.00 Uhr auf dem Kirchplatz in Höhn statt. 
Von dort geht die Prozession über die Kirchstr., Lindenstr. 
Waldstr. Püttschesgarten zu einem Altar vor dem Kindergar-
ten St. Elisabeth. Nach dem Segen geht es durch die Kreuz-
gasse zurück in die Kirche zum Abschlusssegen. Wir bitten 
die Bevölkerung die Straßen in diesem Bereich festlich mit 
den Fahnen zu schmücken.
An dieser Stelle schon ein ganz herzliches Dankeschön an die 
Oellinger Blasmusikanten und dem Kirchenchor Cäcilia Höhn, 
die den Gottesdienst und die Prozession musikalisch gestalten 
und an die Feuerwehr, die das Absperren der Straßen über-
nimmt und den Himmel trägt. Der Altar auf dem Kirchplatz wird 
vom Ortsausschuss und der Altar am Kindergarten von einer 
Gruppe aus Oellingen mit Unterstützung des Kindergartens 
aufgebaut und geschmückt. Allen, die daran beteiligt sind, ein 
herzliches Dankeschön. Bei Regen entfällt die Prozession und 
der Gottesdienst findet um 10.00 Uhr in der Kirche statt.

Der Ortsausschuss
Ortssausschuss Höhn im Freilichtmuseum Hessenpark
Am ersten Maiwochenende trafen sich die Mitglieder des 
Ortsausschusses zu ihrem jährlichen Ausflug. Mit dem „Bo-
nibus“ ging es bei Sonnenschein und angenehmen Tempera-
turen in das Freilichtmuseum Hessenpark, das an diesem 
Wochenende ganz im Zeichen der Pflanzen stand. Garten-
spezialisten von nah und fern hatten das Museumsgelände 
in ein großes Pflanzenmeer verwandelt.
Das überaus reichhaltige Sortiment reichte von außerge-
wöhnlichen Blumenzwiebeln über leuchtende Stauden bis 
hin zu sommerlichen Beet- und Balkonpflanzen und ließ so 
manches Herz in unserer Frauengruppe höherschlagen. Aus-
gesuchtes Kunsthandwerk und stilvolle Gartenaccessoires 
rundeten das Angebot ab und so machten wir uns in kleinen 
Gruppen auf den Weg durch das Museumsdorf.
Start- und Treffpunkt für die spannende Entdeckungsreise 
durch die Pflanzenwelt und gleichzeitig durch Geschichte 
des hessischen Dorflebens der letzten Jahrhunderte war der 
Brunnen am Marktplatz. Ausstellungen und liebevoll einge-
richtete Häuser, alte Schulen, Kirchen und Synagogen ließen 
uns den Alltag früherer Zeiten hautnah erleben.
Zur Mittagszeit kam Gemeindereferent B. Hamacher mit ei-
nem leckeren Picknick für das wir schon einen ruhigen Platz 
abseits vom geschäftigen Treiben ausgesucht hatten. Unter 
blühenden Bäumen, bei Vogelgezwitscher und einem plät-
schernden Bächlein ließen wir es uns schmecken.
Nach der Stärkung blieb noch genügend Zeit sich mit Pflan-
zen einzudecken und so trafen wir uns frohgelaunt mit so 
mancher Tüte bepackt wieder am Brunnen. 
Bevor wir zum Bus gingen, gab es noch ein leckeres Eis, das 
wir in der Sonne genießen konnten. Kaum saßen wir im Bus 
setzte der Regen, sowie ein Gewitter ein und begleitete uns 
bis in den Westerwald.

Petra Bandlow
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 01.06.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Gottesdienst in Dreisbach
Ab sofort findet jeden vierten Dienstag im Monat ein 
Gottesdienst um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Dreisbach statt.
Am 23. Mai 2023 wird der verstorbenen Gemeindemitglie-
der in der Coronazeit gedacht. 
Die weiteren Termine werden im Pfarrbrief und Wäller 
Blättchen unter „Kirchliche Nachrichten“ vermerkt.
Jehovas Zeugen, 
Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. 
Das Programm
wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Samstag 27. Mai 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner aus Hamm)
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diesem Tag verhindert ist, wäre es schön, wenn alle Frauen 
etwas mitbringen würden. Es ist schön, sich jeden Monat zu 
treffen, zu lachen, Erfahrungen auszutauschen und einfach 
den Vormittag zu genießen.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen am Mittwoch, 
dem 24.05.2023 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr beim Frauenzen-
trum Beginenhof, Neustraße 43, 56457 Westerburg.  
Das Frühstück ist kostenfrei, es wird aber gerne eine kleine 
Spende entgegen genommen.
Um Anmeldung wird gebeten.
Tel. 02663/919629 oder 
E-Mail frauenzentrum@notruf-westerburg.de

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Frischluft muss rein - aber wie?
(VZ-RLP / 16.05.2023) In jedem Haus, in dem Menschen 
wohnen, muss gelüftet werden - das weiß jeder. Die oft er-
wähnte „atmende Wand“ gibt es nicht - weder in gedämmten 
noch in ungedämmten Gebäuden. Und auch durch Fugen 
und Ritze in der Gebäudehülle kommt selbst in Altbauten zu 
wenig Luft rein, als dass man auf aktives Lüften verzichten 
könnte. Feuchtigkeit und weitere (Schad)Stoffe müssen raus 
aus dem Haus und frische Luft rein. Daher muss bei der Neu-
bauplanung frühzeitig darüber nachgedacht werden, wie der 
Luftwechsel sichergestellt werden soll. Die Fensterlüftung ist 
die kostengünstigste Lösung - erfordert aber aktives Mitden-
ken. Wie lange mache ich die Fenster auf und wann muss 
man dran denken, sie auch wieder zu schließen, besonders, 
wenn man das Haus verlässt? Nach dem Schließen der 
Fenster wird die Luft zunehmend wieder schlechter bis zum 
nächsten Öffnen. Oft sind die Fensterbänke vollgestellt, was 
das komplette Öffnen umständlich macht.
Der Einbau einer Lüftungsanlage ist zwar teurer, aber sie 
sorgt automatisch für einen hohen Raumluftkomfort. Eine 
einfache Abluftanlage kostet im Einfamilienhaus bis zu 
fünftausend Euro und mit zusätzlicher Wärmerückgewin-
nung etwa das Doppelte. 
Sie verbraucht zusätzlich Strom, aber mit einer Wärme-
rückgewinnung spart sie Energie wieder ein. Bei regelmä-
ßiger Wartung bzw. dem Austausch der notwendigen Fil-
ter, hat man dauerhaft eine gleichbleibend gute Luft und 
durch den Einbau eines Pollenfilters freuen sich Heu-
schnupfengeplagte über eine Entlastung im Frühjahr und 
Sommer.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Berei-
chen des Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten 
die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 
in einem persönlichen Beratungsgespräch nach telefoni-
scher Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 
Die Energieberatungen finden wie folgt statt:
Der Energieberater hat am Dienstag, den 11.07.23 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4. 
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 
Anmeldung unter 02661 / 6268 303.

Lüftungsgerät mit zusätzlicher 
Wärmerückgewinnung Foto: 
VZ RLP/Bernhard Andre

Energietelefon 
der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 
(kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und
14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags 
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

VZ-RLP

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Pfingstsonntag, 28.05.2023
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfarrer i.R. Ulrich Schmidt)
Pfingstmontag, 29.05.2023
Kein Gottesdienst in Alpenrod – bitte beachten 

Sie die Ankündigungen der Nachbargemeinden
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan 
Benjamin Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022.
Auf Grund der Baumaßnahmen an unserer Kirche können die 
Gottesdienst zur Zeit nicht in der Kirche stattfinden. 
Bitte informieren Sie sich in den örtlichen Mitteilungsblättern, 
auf unserer Homepage oder der Alpenrod APP, wo die Got-
tesdienste stattfinden.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
Donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, 
Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Ehrenamtliche Unterstützung  
für den Rheinland-Pfalz Tag gesucht

In der Zeit vom 16.06. bis zum 18.06.2023 findet das große 
Landesfest in Bad Ems statt. Über freiwillige Helfer*innen, 
welche auf der Meile „RLP sozial“ unterstützen möchten, 
freut sich die Selbsthilfekontaktstelle WeKISS.
Der Einsatz umfasst im wesentlichen die Verteilung der 
Programmhefte während der Festtage, sowie den Abbau 
von Festzeltgarnituren/Informationsständen am 18.06.2023 
(nach 17:00 Uhr).
Wenn Sie Lust und Zeit für dieses Engagement haben, kön-
nen Sie sich bei der Freiwilligenagentur FEE Westerwald c/o 
WeKISS | DER PARITÄTISCHE telefonisch unter
02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 Uhr, dienstags 
9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 Uhr) oder per 
Mail unter info@fee-westerwald.de melden.
Wir freuen uns auf Sie!

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Wir treffen uns zur nächsten Diabetikerrunde am
Donnerstag, 01.06.2023 um 18.00 Uhr im Hotel zum Adler in 
Westerburg, meine Erlebnisse und Erfahrungen mit Diabetes.
Der geplante Vortrag „Unterbrechung der Insulinresistenz 
durch Hafertage“ muss leider verschoben werden und findet 
am Donnerstag, den 02.11.2023 um 18.00 Uhr statt.
Weitere Infos:
Helga Kümmel: 02663/6130

	■ Multi-Kulti-Frühstück Mai 23
Mitbring-Frühstück beim Frauenzentrum
Westerburg. Das Frauenzentrum Beginenhof bietet für alle 
interessierten Frauen am Mittwoch, den 24.05.2023 ein Mul-
ti-Kulti-Frühstück an. Da die verantwortliche Mitarbeiterin an 
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	■ Frühstück für Trauernde
Der Hospizverein Westerwald e.V. lädt Trauernde am Diens-
tag, 06. Juni 2023 um 9.00 Uhr zu einem gemeinsamen 
Frühstück in den Merkelbacher Hof,
Rheinstraße 14 in 57629 Merkelbach ein.
Hier haben Trauernde die Möglichkeit Menschen zu treffen, 
die Ähnliches erlitten haben. 
Sie können ins Gespräch kommen, sich über ihre Trauer aus-
tauschen und neue Begegnungen erleben.
Ausgebildete TrauerbegleiterInnen stehen als Ansprechpartner 
zur Verfügung.
Anmeldung bis zum 02. Juni 2023 unter
02602-916916,
Handy 0171-1260225 oder per 
Email: hospiz-ww@t-online.de
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